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Liebe Holsteinerinnen und Holsteiner, 
war das 2:2-Unentschieden am vorvergangenen Frei-

tag bei Fortuna Düsseldorf der berühmte Brustlöser, 

den die Störche nach dem alles andere als optimalen 

Saisonstart dringend benötigt haben? Ich hoff e es sehr, 

zumal mich die Art und Weise, wie unsere Mannschaft 

vor einer durchaus stimmungsvollen Kulisse in der 

Merkur Spiel-Arena aufgetreten ist, durchaus positiv 

gestimmt hat. Es war eine couragierte und vor allem 

taktisch reife Leistung, bei der die Elf von unserem 

Trainer Ole Werner immer wieder brandgefährlich vor 

dem gegnerischen Tor aufgetaucht ist und sich dank 

zwei schön herausgespielten Treff ern einen mehr als 

verdienten Punkt gesichert hat. Auf diese Vorstellung 

und diesen ersten Zähler der neuen Saison lässt sich aufbauen – am besten schon 

heute mit einem Heimsieg gegen den FC Erzgebirge Aue, wenngleich mir bewusst ist, 

dass die Veilchen schwer zu knacken sind. Ich erinnere mich noch gut an die beiden 

Duelle der vergangenen Spielzeit, als es jeweils sehr eng und umkämpft zuging. Im 

Hinspiel wurde dank eines 1:1-Unentschiedens ein Punkt aus dem Erzgebirge mitge-

nommen und im Rückspiel benötigte unsere KSV einen von Alexander Mühling ver-

wandelten Foulelfmeter in der Schlussphase der Partie, um am Ende einen knappen 

Heimsieg feiern zu können. Wenn es heute wieder so käme – ich würde es nehmen.

Gefreut habe ich mich im Übrigen auch über die jüngsten Leistungen unserer U19, 

die mit Siegen gegen den FC St. Pauli und den FC Carl Zeiss Jena in der A-Junioren 

Bundesliga Nord/Nordost für Furore gesorgt hat und dort aktuell sogar die Tabelle 

anführt. Heute ist die Mannschaft von Coach Elard Ostermann im DFB-Pokal der Ju-

nioren bei Hertha BSC zu Gast – und in der aktuellen Form traue ich unserem Nach-

wuchs auch in der Hauptstadt ein Weiterkommen zu! Darüber hinaus freue ich mich, 

auch heute wieder zahlreiche Fans in unserem Stadion begrüßen zu dürfen – lassen 

Sie uns gemeinsam diesen Heimvorteil nutzen und unsere Mannschaft nach Kräften 

anfeuern, damit die drei Punkte im eigenen Wohnzimmer bleiben!

Bei aller Freude über ein Stück mehr Normalität in diesen besonderen Zeiten möchte 

ich im Folgenden einmal kurz inne halten und einem besonderen Fußballer geden-

ken. Mit Gerd Müller ging vor kurzem 

eine echte Legende von uns, die zwar 

kein KSV-Mitglied war, aber als wohl 

bester deutscher Torjäger aller Zeiten in 

dieser Ausgabe dennoch in Form eines 

Nachrufes gewürdigt werden soll.

Nun wünsche ich uns allen ein gutes 

Spiel! 

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße, 

Ihr Steff en Schneekloth (Präsident)
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IN EIGENER SACHE

In der vergangenen Ausgabe ist uns auf dem Poster ein Fehler unterlaufen. 

Dort war der jubelnde Fin Bartels zu sehen, daneben die Nummer 21. Natürlich 

trägt unser Flügelspieler auch in dieser Saison weiterhin die Rückennummer 31. 

Wir bitten den Fehler zu entschuldigen – wir haben das Poster in korrigierter 

Form erneut in diesem Heft abgedruckt. Viel Spaß beim Aufhängen!

Das Jahrbuch 2020/21 ist da –
jetzt im Fanshop!
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GASTVORSTELLUNG  FC ERZGEBIRGE AUE

Defensiv stabil
Der FC Erzgebirge Aue startete mit drei Remis in die 
Saison – nur ein Gegentor in den ersten drei Spielen

Drei Spiele, drei Unentschieden und ein 

geschossenes Tor – soweit die Bilanz 

der Veilchen nach dem dritten Spieltag 

der noch jungen Saison. So wenig wie 

die Mannschaft von Aliaksei Shpileuski 

ins gegnerische Tor traf, ließ sie al-

lerdings auch in der Defensive zu und 

rang dem FC St. Pauli sowie dem FC 

Schalke 04 eine Punkteteilung ab. Ob 

die Sachsen auch in der Partie gegen 

die Kieler Störche die Nerven behalten, 

bleibt spannend.

Junge Historie

Obwohl die offi  zielle Vereinsgrün-

dung des FC Erzgebirge Aue erst auf 

das Jahr 1946 datiert ist, nimmt die 

Geschichte des Vereins bereits 1908 

seinen Ursprung. Zu jener Zeit war es 

der FC Aue als einziger Verein, welche 

die Stadt im Erzgebirge vertrat und 

aus dem zwei Jahre später der FC Jung 

Deutschland hervorging. Weitere zwei 

Jahre später wurde dieser in den FC 

Alemannia Aue umbenannt und spielte 

in der damaligen Gauliga Erzgebirge, 

eine von zahlreichen ersten Spielklas-

sen des Verbandes Mitteldeutscher 

Ballspiel-Vereine. Ab dem 29. Mai 1928 

spielte der noch junge Verein in dem 

neu errichteten Städtischen Stadion 

auf dem Gelände des heutigen Erz-

gebirgsstadions. 1937 erfolgte auf 

Initiative der seinerzeitigen politischen 

3. Reihe von links: John Patrick Strauß, Tom Baumgart, Gaëtan Bussmann, Erik Majetschak, Sören Gonther, Florian Ballas, Niklas Jeck, Ramzi Ferjani, Ognjen Gnjatic, Dirk Carlson 

2. Reihe von links: Thomas Romeyke (Teamorg./Zeugwart), Marie Koch (Ltg. Physio), Antonio Jonjic, Dimitrij Nazarov, Philipp Zulechner, Jan Hochscheidt, Felix Hache, Tommy 

Jähnigen (Co-Trainer), Björn Rosemeier (Co-Trainer) Marc Hensel (Co-Trainer), Daniel Haas (Co-Trainer), Aliaksei Shpileuski (Cheftrainer), Helge Leonhardt (Präsident) 

1. Reihe von links: Paul Nowack, Nicolas-Gerrit Kühn, Soufi ane Messeguem, Anthony Barylla, Martin Männel, Philipp Klewin, Ben Zolinski, Philipp Riese, Sascha Härtel, Franco 

Schädlich (U19)  

eingeklinkt, von links: Clemens Fandrich, Malcolm Cacutalua, Omar Sijaric, Tim Kips, Sam Schreck, Babacar Gueye

Im letzten Aufeinandertreff en im Holstein-Stadion im Februar dieses Jahres erzielte Alexander Mühling 
per Foulelfmeter den 1:0-Siegtreff er.
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DER HAT DAS SAGEN 
Zu dieser Saison trat Aliaksei 

 Shpileuski die Nachfolge von Dirk 

Schuster an. Der 33-Jährige wurde 

in Minsk geboren und zog im Alter 

von sechs Jahren nach Deutsch-

land, weil sein Vater Vater Mikalaj 

Profi fußballer war. Der Weißrusse 

spielte in der Jugend des VfB Stutt-

gart, beendete aber bereits im 

Alter von 18 Jahren aufgrund einer 

Bandscheibenverletzung seine ak-

tive Karriere. Anschließend arbei-

tete er im Nachwuchsbereich des 

VfB sowie später bei RB Leipzig. 

Seine erste Station im Herrenbe-

reich war der Trainerposten beim 

weißrussischen Erstligisten Din-

amo Brest, den er 2018 antrat. Zur 

Saison 2019 übernahm Shpileuski 

den kasachischen Klub FK Qairat 

Almaty, mit dem er 2020 die Meis-

terschaft gewann, ehe er in diesem 

Sommer bei den Erzgebirglern sei-

nen ersten Trainerjob im Senioren-

bereich in Deutschland antrat.

BISHERIGE DUELLE 
Seit der Saison in der Regionalliga 

Nord 2001/2002 treff en die beiden 

heutigen Kontrahenten mehrfach 

aufeinander. Nach 16 saison- und 

ligaübergreifenden Partien haben 

die Kieler die Nase vorn. Während 

die Störche sieben Mal als Sieger 

den Platz verließen, gelangen den 

Veilchen immerhin vier Siege. Fünf 

Partien endeten mit einem Remis. 

Nur ein einziges Spiel ging dabei 

torlos aus. Am 11. Spieltag der Dritt-

liga-Saison 2015/2016 trennten sich 

die beiden Teams nach 90 Minuten 

0:0-Unentschieden. Die Statistik 

zu den geschossenen Toren spricht 

jedoch insgesamt eine deutlichere 

Sprache: Während die Störche be-

reits 24 Treff er erzielten, landete 

das Leder 17 Mal in den eigenen 

Tor maschen.

Führung der Stadt Aue ein Zusammen-

schluss des SV Alemannia mit dem VfB 

Aue, um die Spielstärke der Mannschaft 

zu erhöhen. Von einem Wiederaufbau 

einer Fußballmannschaft kann nach 

dem Zweiten Weltkrieg erst ab 1946 

gesprochen werden. Weil historische 

Belege zur Neugründung des FC Erzge-

birge Aue fehlen, jedoch die Gründung 

des ursprünglichen FC Aue auf den 

März 1908 zurückgehen, entschied man 

vereinsseitig, das offi  zielle Gründungs-

datum des FCE auf Rosenmontag, den 

4. März 1946, zu legen. Bis heute kann 

der sächsische Verein auf eine bewegte 

Vergangenheit mit nennenswerten 

Erfolgen zurückblicken: Unvergessen 

bleiben die Spiele im Europapokal der 

Landesmeister, unter anderen gegen 

Ajax Amsterdam, Young Boys Bern oder 

Rapid Wien. Ab 1963 bis 1990 spielte 

der Verein als BSG Wismut Aue in der 

DDR-Oberliga und es gelang in den 

Jahren 1985 sowie 1988 der Einzug in 

den UEFA-Cup. Am 14. Februar 1990 er-

folgte die Gründung des FC Wismut Aue 

e. V., welcher am 1. Januar 1993 in FC 

Erzgebirge Aue e. V. umbenannt wurde. 

Diesem gelang in den Jahren 2003, 

2010 und 2016 jeweils der Aufstieg in 

die 2. Bundesliga.

Mit Müh und Not

Nur wenige Tore fi elen in den letzten 

beiden Partien der Störche gegen die 

Erzgebirgler. Im Hinspiel kamen die 

Störche im sächsischen Aue nicht über 

ein 1:1-Unentschieden hinaus. Weil Phil 

Neumann bereits in der Frühphase 

der ersten Halbzeit die rote Karte sah, 

agierten die Kieler 75 Minuten lang in 

Unterzahl. Schon nach 100 Sekunden 

lag jedoch der Ball zunächst im Kieler 

Netz. Tom Baumgart spielte auf dem 

rechten Flügel einen Doppelpass mit 

Pascal Testroet und fl ankte dann in 

die Mitte, dort war Florian Krüger zur 

Stelle und lenkte den Ball per Hacke ins 

lange Eck – 1:0. Nach einem Lee-Steil-

pass fl ankte Jannik Dehm von der 

linken Seite in den Fünfmeterraum, 

Janni Serra war am ersten Pfosten vor 

Steve Breitkreuz am Ball und traf zum 

1:1-Endstand (9.).

Im Rückspiel bekamen es die Störche 

im Holstein-Stadion dann erneut mit 

engagierten Veilchen zu tun, deren 

Defensive unangenehm zu bespielen 

war. Trotz hohen Ballbesitzes kamen 

die Kieler nur selten durch – wenige 

Torszenen waren die Folge. Schließ-

lich musste es „Mr. Hundert Prozent“, 

Alexander Mühling, vom Punkt aus 

richten. Nach einem Foulspiel an Finn 

Porath verwandelte der Mittelfeldmo-

tor sicher gegen Aue-Keeper Martin 

Männel (81.) und sorgte so für einen 

Heimsieg der Störche.

GASTVORSTELLUNG  FC ERZGEBIRGE AUE

Vor einem knappen halben Jahr lieferten sich Störche und Veilchen letztmals intensive Duelle, hier 
 Mikkel Kirkeskov gegen Aues Ognjen Gnjatić.
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GASTVORSTELLUNG  FC ERZGEBIRGE AUE · SPIELERPORTRAITS

1

16.03.1988 / 1,84 m

FC Energie Cottbus / 2008

Geburtstag / Größe

Letzter Verein / im Verein seit

12.11.1997 / 1,82 m

Chemnitzer FC / 2018

05.02.2001 / 1,80 m

VfL Wolfsburg II / 2021

28.01.1996 / 1,77 m

RB Leipzig II / 2017

16.10.1991 / 1,90 m

Korona Kielce / 2020

04.10.1987 / 1,80 m

Eintr. Braunschweig / 2018

15.11.1994 / 1,88 m

Arminia Bielefeld / 2017

12.04.1990  /1,82 m

Sturm Graz / 2019

12.11.1989 / 1,75 m

1. FC Heidenheim / 2015

15.12.1986 / 1,86 m

SG Dynamo Dresden  / 2019

09.03.1999 / 1,77 m

FC Erzgebirge Aue U19 / 2017

29.01.1999 / 1,80 m

FC Groningen / 2021

02.02.1991 / 1,84 m

EA Guingamp / 2020

04.04.1990 / 1,85 m

Karlsruher SC / 2016

08.01.1993 / 1,96 m

SG Dynamo Dresden / 2020

31.12.1994 / 1,93 m

Karslruher SC / 2021

01.04.1998  / 1,86 m

Karslruher SC / 2021

01.01.2000 / 1,76 m

FC Bayern München II / 2021

01.11.2000 / 1,88 m

F91 Dudelingen / 2021

10.01.1991 / 1,77 m

FC Luzern / 2016

02.08.1998 / 1,83 m

1. FC Kaiserslautern / 2020

01.03.2000 / 1,85 m

RB Leipzig / 2019

02.11.2001 / 1,79 m

Türkgücü München / 2021

30.09.1993 / 1,92 m

DSC Arminia Bielefeld / 2020

Martin Männel
Tor

2

Gaëtan Bussmann
Verteidigung

4

Dirk Carlson
Verteidigung

5

Clemens Fandrich
Mittelfeld

7

2114 17

26 27 30

Jan Hochscheidt
Mittelfeld

Malcolm Cacutalua
Verteidigung

Philipp Zulechner
Angriff

Philipp Riese
Mittelfeld

Sören Gonther
Verteidigung

Sascha Härtel
Verteidigung

Sam Schreck
Mittelfeld

8

18

24

33

Tom Baumgart
Mittelfeld

Soufiane Messeguem
Mittelfeld

John Patrick Strauß
Mittelfeld

Ognjen Gnjatic
Mittelfeld

10

6

22

Dimitrij Nazarov
Mittelfeld

Florian Ballas
Verteidigung

Babacar Gueye 
Angriff

11

34

Nicolas Kühn
Angriff

Tim Kips
Tor

9 13

19

25

Antonio Jonjic
Angriff

Erik Majetschak
Mittelfeld

Omar Sijaric
Angriff

Philipp Klewin
Tor

11.04.2001 / 1,91 m

FC Nitra / 2021

40

Ramzi Ferjani
Verteidigung

03.05.1992  / 1,81 m

SC Paderborn / 2020

31

Ben Zolinski
Angriff

Marc Hensel

Co-Trainer

17.04.1986
2019

Aliaksei Shpileuski

Trainer 

17.02.1988
2021
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Kiel sieht
blau.

Zeigen Sie ab sofort auch beim Bezahlen, für 
welchen Verein Ihr Herz schlägt: Mit der neuen 
Mastercard (Kreditkarte / Debitkarte) im 
Holstein-Look geben Sie weltweit an jeder 
Kasse ein gutes Bild ab.

Jetzt exklusiv in unserer Internet-Filiale 
unter foerde-sparkasse.de/motivwechsel 
bestellen!

Kiel Ahoi! 
Die Mastercard im Holstein-Look.

Förde Sparkasse
Weil‘s um mehr als Geld geht.



6 FAKTEN  FC ERZGEBIRGE AUE

Der Zweitliga-Dauerbrenner 
Heute gastiert der FC Erzgebirge Aue im Holstein-Stadion

1. Der Name: Gleich sechs verschiedene 

Namen trug der Verein seit seiner 

Gründung. Zentra Wismut Aue (ab 

1950), BSG Wismut Aue (ab 1951), SC 

Wismut Karl-Marx-Stadt (ab 1954), BSG 

Wismut Aue (ab 1963), FC Wismut Aue 

(ab 1990) und seit 1993 FC Erzgebirge 

Aue.

2. Die größten Erfolge: Dreimal gewann 

Aue die DDR-Meisterschaft (1956, 1957 

und 1959). Den FDGB-Pokal konnte man 

einmal gewinnen (1955). Insgesamt 

stand Aue fünfmal im Europapokal. 

1957/58, 1958/59 und 1960/61 im Eu-

ropapokal der Landesmeister und 

1985/86 sowie 1987/88 im UEFA-Pokal. 

Dreimal gelang der Aufstieg in die 2. 

Bundesliga (2003, 2010 und 2016). Elf 

der letzten zwölf Jahre verbrachte Aue 

in der Zweitklassigkeit – echte Dauer-

brenner im Bundesliga-Unterhaus also.

3. Das Stadion: Zunächst spielte die 

Mannschaft im 1928 gebauten Städti-

schen Stadion Aue, das im März 1950 

abgerissen wurde. Am 20. August 

1950 ging das zuerst für 22.000 Zu-

schauer vorgesehene neue Otto-Grote-

wohl-Stadion in Betrieb. Offi  ziell 35.000 

Zuschauer erlebten damals eine Sport-

schau, Leichtathletikwettbewerbe und 

das Eröff nungsspiel Sportvereinigung 

Erzbergbau gegen den Oberligadritten 

und FDGB-Pokalsieger des Vorjahres,  

Waggonbau Dessau (3:3). Viele Quellen 

berichteten damals von bis zu 50.000 

(inoffi  ziell) Zuschauern bei der Stadi-

oneröff nung, denn rings ums Stadion 

wurden die Naturhänge rege genutzt. 

Das neu gebaute Erzgebirgsstadion 

fasst inzwischen „nur“ noch 16.500 

Zuschauer. Am 28. Januar 2018 wurde 

es bei der 1:3-Niederlage gegen Braun-

schweig eröff net.

4. Die Veilchen: Am 16. April 1966 

überraschte die Oberliga-Fußball-

mannschaft der BSG Wismut. Zum 

Oberligaspiel gegen Hansa Rostock trat 

man erstmals mit lila-weißen Trikots 

Das herrlich gelegene, neue Erzgebirgsstadion in Aue wurde im Juli 2018 eröff net.
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Holstein Kiel
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  Der neue ID.4 –
intelligent, elektrisch, begeisternd.
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Performance, die begeistert. Und intuitiver Bedienkomfort, der alles ganz einfach macht. 
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Stromverbrauch in kWh/100 km: 16,9-16,2 (kombiniert); CO2-Emission in g/km: 0; Effizienzklasse: A+. Abbildung zeigt Sonderausstattung. 

Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen.
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6 FAKTEN  FC ERZGEBIRGE AUE

an. Seitdem bezeichnet man sie auch 

als die „Veilchen“ – ein Spitzname, der 

sich durchgesetzt hat und allgemein 

bekannt ist. Aktuell laufen die Auer 

Spieler in lila-weißen Trikots auf.

5. Spitzname: Der wenig schmeichel-

hafte Spitzname „Schachtscheisser“ 

für die Kicker des FC Erzgebirge Aue 

stammt noch aus DDR-Zeiten. Auch 

kurz nach dem Mauerfall wurden sie 

noch so genannt, weil der Bergbau im 

Erzgebirge schon immer eine zentrale 

und wichtige Rolle einnahm. Mit einem 

Schuss Selbstironie nennt sich sogar 

die Vereinszeitung „Schachtscheisser“ 

und mittlerweile tragen viele Souvenirs 

und Fanartikel einen Aufdruck mit die-

sem Namen.

6. Statistik: Der FC Erzgebirge Aue 

spielt seine 16. Saison im Bundesli-

ga-Unterhaus und rangiert auf Platz 

29 der Ewigen Zweitliga-Tabelle. Damit 

ist Aue vor Union Berlin (32.), Energie 

Cottbus (39.), Hansa Rostock (43.), 

Dynamo Dresden (45.) und CZ Jena 

(51.) bester Ostclub in der Zweitli-

ga-Statistik. Seit Juni 2021 sitzt Aliaksei 

Shpileuski beim FC Erzgebirge auf der 

Trainerbank. Der 33-Jährige folgte auf 

Dirk Schuster, der ursprünglich noch 

einen Vertrag bis 2022 besessen hatte. 

Insgesamt 16 Duelle gab es zwischen 

Aue und den Kieler Störchen seit 2001 

in der Regionalliga Nord, 3. Liga und 2. 

Bundesliga. Die allererste Begegnung 

beider Teams gab es im November 2001 

in Aue. Damals siegten die Sachsen in 

der drittklassigen Regionalliga durch 

die Tore von Ronny Jank und Petr 

Grund mit 2:0. Siebenmal setzte sich 

Holstein durch, viermal siegten die 

Sachsen und fünfmal hieß es am Ende 

unentschieden. Der letzte Dreier des FC 

Erzgebirge gegen die KSV datiert vom 

6. Oktober 2018. Der FC Erzgebirge Aue erinnert vor dem Stadion 
an seine Bergbau-Vergangenheit.

Am 3. November 2001 traf der FC Erzgebirge Aue erstmals auf die Kieler Störche und siegte vor 3.300 Zuschauern mit 2:0. Hier kämpfen die Kieler Daniel Jurgeleit 
(li.) und Dmitrijus Guscinas mit Aues Petr Grund um das runde Leder. 
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KADER  HOLSTEIN KIEL

Saison 2021/22

30.03.1994 / 1,79 m 

VfB Lübeck / 2020

Ahmet Arslan
Mittelfeld

29.11.1997 / 1,87 m

FC Schalke 04 / 2020

02.07.1998 / 1,88 m

Bor. M´gladbach II / 2021

05.09.1992 / 1,86 m

SV Sandhausen / 2016

Fabian Reese
Angriff

Marcel Benger
Mittelfeld

Alexander Mühling
Mittelfeld

26.11.1996 / 1,84 m 

SV Meppen / 2020

Marco Komenda
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

Tim Siedschlag
Torwart

11.04.1991 / 1,90 m 

FC Twente Enschede / 2018

Stefan Thesker
Verteidigung

21.01.1995 / 1,96 m 

SV Werder Bremen / 2021

Patrick Erras
Mittelfeld

21.11.1986 / 1,83 m

FC Getafe / 2017

Johannes van den Bergh 
Verteidigung

19.04.1993 / 1,95 m

Brescia Calcio / 2021

Hólmbert Aron Fridjónsson
Angriff

Hintere Reihe: Simon Lorenz, Philipp Sander, Noah Awuku, Julian Korb, Ahmet Arslan, Aleksandar Ignjovski, David Atanga (jetzt KV Oostende), Finn Porath, 
Jonas Sterner, Lion Lauberbach (jetzt Eintracht Braunschweig)

3. Reihe von links: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Timm Pflügler (Physiotherapeut), Maurice Johnsson (Physiotherapeut), Sebastian Süß (Physiotherapeut), 
Johannes van den Bergh, Fin Bartels, Steven Skrzybski, Timo Syroka (Physiotherapeut), Philipp Pelka (Spielanalyst), 
Dr. Marco Diekmann (Mannschaftsarzt), Dr. André Hönig (Mannschaftsarzt)

2. Reihe von links: Ole Werner (Trainer), Fabian Boll (Co-Trainer), Patrick Kohlmann (Co-Trainer), Dirk Bremser (Co-Trainer), Marco Komenda, Mikkel Kirkeskov, 
Fiete Arp, Joshua Mees, Dr. André Filipovic (Athletiktrainer), Tim Petersen (Betreuer), Timm Sörensen (Athletiktrainer), 
Patrik Borger (Torwarttrainer)

Vordere Reihe: Hólmbert Fridjónsson, Patrick Erras, Phil Neumann, Hauke Wahl, Ioannis Gelios, Thomas Dähne, Timon Weiner, Alexander Mühling, Fabian Reese, 
Marcel Benger, Stefan Thesker

es fehlt: Lewis Holtby

Mikkel Kirkeskov 
Verteidigung

05.09.1991 / 1,85 m

Piast Gliwice / 2021

24.04.1992 / 1,90 m 

FC Hansa Rostock / 2019

Ioannis Gelios 
Torwart 

18.09.1990 / 1,76 m 

Blackburn Rovers / 2021

Lewis Holtby 
Angriff 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

18.11.1992 / 1,74 m 

FC Schalke 04 / 2021

21.02.1998 / 1,85 m 

eigene Jugend / 2018

Steven Skrzybski
Mittelfeld

Philipp Sander
Mittelfeld

30.03.1997 / 1,87 m 

VfL Bochum / 2020

Simon Lorenz 
Verteidigung
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KADER  HOLSTEIN KIEL

Patrick Kohlmann  
Co-Trainer

25.02.1983 

1. FC Union
Berlin / 2014

Dirk Bremser  
Co-Trainer

01.10.1965 

Hamburger SV / 
2021

Ole Werner
Trainer

04.05.1988

Holstein Kiel U23 /
2013

Fabian Boll
Co-Trainer

16.06.1979 

SC Victoria 
Hamburg / 2019

08.07.1997 / 1,92 m 

FC Ingolstadt / 2019

Phil Neumann
Verteidigung 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

13.05.2002 / 1,80 m 

eigene Jugend / 2020

18.01.1999  / 1,91 m 

FC Schalke 04 U19 / 2018

07.02.1987 / 1,76 m 

Werder Bremen / 2020

23.02.1997 / 1,80 m 

Hamburger SV / 2019

09.01.2000 / 1,82 m 

eigene Jugend / 2017

15.04.1996 / 1,80 m 

1. FC Union Berlin / 2020

Jonas Sterner
Mittelfeld

Timon Weiner
Tor

Fin Bartels
Angriff

Finn Porath 
Mittelfeld

Noah Awuku 
Angriff

Joshua Mees 
Angriff

19.01.1979  

Heikendorfer SV / 2015

Patrik Borger
Torwarttrainer

26.02.1983  

- / 2011

13.05.1982

SC Fortuna Köln / 2019

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Dr. Andre Filipović
Athletiktrainer

28.03.1965 

FC Kilia Kiel / 2011

Tim Petersen 
Betreuer

17.02.1983

Wiker SV / 2009

Sebastian Süß
Physiotherapeut

06.04.1986

- / 2021

Timm Pflügler
Physiotherapeut

03.11.1973  

- / 2011

09.05.1989 

Itzehoer SV / 2014

05.01.1993  

Eidertal Molfsee / 2017

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Maurice Johnson
Physiotherapeut

Timo Syroka
Physiotherapeut

19.04.1974  

- / 2021

31.01.1983 

- / 2021

Dr. André Hönig 
Mannschaftsarzt

Dr. Marco Diekmann
Mannschaftsarzt
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17.12.1987 

Preußen Münster / 2012

Jan Uphues
Org. Leiter Lizenzspielerabteilung

21.10.1989 

Hamburger SV / 2018

Philipp Pelka
Spielanalyst

Fiete Arp
Angriff

06.01.2000 / 1,86 m 

FC Bayern München II / 2021

04.01.1994 / 1,93 m 

Wisla Plock / 2020

Thomas Dähne 
Torwart 

20.01.1993 / 1,75 m 

1. FC Magdeburg / 2019

Aleksandar Ignjovski 
Mittelfeld

21.03.1992 / 1,77 m 

- / 2021

Julian Korb
Verteidigung 

15.04.1994 / 1,89 m 

FC Ingolstadt / 2018

Hauke Wahl
Verteidigung 
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Patrick 
Erras – 

der 
ruhige 

Riese
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Patrick Erras wechselte im Sommer vom SV Werder Bremen an die Förde.

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

Insgesamt 13 Jahre spielte Patrick 

Erras für den 1. FC Nürnberg, ehe er 

im Sommer 2020 nach einer neuen 

Herausforderung suchte. Er verließ 

seinen Heimatverein und wechselte 

zum damaligen Erstligisten SV Werder 

Bremen, hatte dort aber mit Verletzun-

gen zu kämpfen und kam folglich in 

der vergangenen Spielzeit auf lediglich 

sieben Pfl ichtspiele für die Bremer, mit 

denen er den Abstieg in die 2. Bundes-

liga nicht verhindern konnte. Zu dieser 

Saison zog es den gebürtigen Oberpfäl-

zer noch weiter gen Norden, als er bei 

den Störchen einen Drei-Jahres-Vertrag 

unterschrieb. Auf den folgenden Seiten 

spricht der defensive Mittelfeldspieler 

anhand der Buchstaben seines Namens 

über Basketball, Tennis, Vorbilder, 

kulinarische Vorlieben und den letzten 

Urlaub.

P wie Position: Ich habe schon immer 

als Sechser gespielt, in der Jugend ab 

und zu zudem auch als Innenvertei-

diger. Und wegen meiner Größe hieß 

es und heißt es auch heute noch bei 

Spielen, in denen man gegen Ende der 

Partie knapp zurückliegt, dann auch 

oft: „ Paddy, ab in den Sturm!“ Aber 

generell fühle ich mich auf der Sech-

serposition am wohlsten, weil mir die 

Dinge, die dort gefordert sind, nämlich 

Zweikämpfe gewinnen, ein gutes Pass-

spiel und das Coachen der Mitspieler, 

am meisten liegen.

A wie Amerika: Ich bin großer NBA- und 

NFL-Fan, wobei mich Basketball noch 

ein wenig mehr interessiert. Ich checke 

eigentlich fast täglich die NBA-Ergeb-

nisse. Andere sind vielleicht mehr auf 

Instagram aktiv, ich lese mir derweil 
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Holstein 1:1 
Der Fußball-Talk als Podcast!

Jeden Mittwoch aktuell:

kn-online.de/ksv

Zwei Sportredakteure, zwei Meinungen. Das wöchentliche 
Update für alle Fußball-Begeisterten: Sie fachsimpeln, disku-
tieren und gewähren Einblicke hinter die Kulissen des Kieler 
Zweitligisten. Die Holstein-Kiel-Insider Marco Nehmer und 
Niklas Schomburg sorgen zwischen den Spielen für spannende 
Vor- und Nachberichte – teils auch mit Gästen. Jetzt als Podcast
bei verschiedenen Anbietern: Ein Muss für echte Fans!

Wieder da 
zur neuen 

Saison

Apple Music Spotify DeezerAmazon Music

KIEN_2100_PP_388 Formatanpassung Anzeige Holstein 1 zu 1 Podcast 210 x 297 mm _1 Sorte, Magazin_ 03082021.indd   1 06.08.21   15:32



HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

alles zu Basketball durch und schaue 

mir die Highlights der Spiele als Video 

an. Das Ganze hat angefangen, weil 

ich als Jugendlicher ein Fan von Dirk 

Nowitzki geworden bin. Darüber hinaus 

habe ich auch schon einmal NBA-Spiele 

live vor Ort gesehen. Ich war vor ein 

paar Jahren mit Freunden in San Fran-

cisco, wo wir gleich drei Heimspiele der 

Golden State Warriors besucht haben. 

Die Tickets waren gar nicht mal teuer 

und es war wirklich ein tolles Erlebnis. 

Zudem waren wir auch bei einem NFL-

Spiel der San Francisco 49ers. Insge-

samt war es eine tolle Woche, weil wir 

natürlich auch ein wenig Sightseeing 

gemacht haben.

T wie Tennis: Ich spiele sehr gern 

in meiner Freizeit mit Kumpels eine 

Runde Tennis. Meine Vorhand ist gut, 

der Rest allerdings durchaus noch 

ausbaufähig. Aber auch im Fernsehen 

schaue ich gerne Tennis, zum Beispiel 

Grand-Slam-Turniere, und bin darü-

ber hinaus ein großer Fan von Roger 

Federer.

R wie Raigering: Ich bin in Raigering 

aufgewachsen, einem kleinen Dorf 

in der Oberpfalz, was im Dreieck mit 

Nürnberg und Regensburg liegt. In 

Raigering habe ich auch mit dem Fuß-

ballspielen angefangen, bis ich im Alter 

von zwölf Jahren zum 1. FC Nürnberg 

gewechselt bin. Meine Eltern und 

Freunde wohnen noch dort, sodass ich 

immer gerne in der Heimat bin, wenn 

es die Zeit zulässt. Dann schaue ich 

Der gebürtige Oberpfälzer begann beim SV Raige-
ring mit dem Fußballspielen. 

auch gerne bei meinem Heimatverein 

vorbei, weil einige meiner Kumpels dort 

spielen.

I wie Idol: Frank Lampard war immer 

eine Art Vorbild für mich, weil mir seine 

Spielweise sehr gut gefallen hat. Er hat 

zwar stets etwas off ensiver gespielt als 

ich, von der Position her war er aber 

ähnlich auf dem Feld positioniert wie 

ich. Es hat einfach Spaß gemacht, ihm 

zuzuschauen. Außerhalb des Fußballs 

ist Dirk Nowitzki ein weiteres Idol – so-

wohl als Mensch als auch als Sportler. 

Was er erreicht hat, ist einmalig.

C wie Club: Ich habe 13 Jahre beim 

1. FC Nürnberg, der einfach nur „der 

Club“ genannt wird, verbracht, sodass 

mir der Verein natürlich ans Herz ge-

wachsen ist. Aber irgendwann habe ich 

gemerkt, dass es auch einmal Zeit für 

Erras ist großer NBA- und NFL-Fan. Bei einem Urlaub in San Francisco war er bei einem Spiel der San 
Francisco 49ers im Levi’s Stadium.
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Halb elektrisch, ganz Mercedes.
Plug- in-Hybrid – das Beste aus zwei Welten.
Erleben Sie die beeindruckende Kombination von
Verbrenner- und Elektromotor: mit den förderfähigen¹
Plug- in-Hybriden von Mercedes-Benz. Erfahren Sie
mehr auf mercedes-benz.de

1Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme der „Innovationsprämie“ bzw.
des Umweltbonus ist durch die auf der Webseite des BAFA(www.bafa.de/
umweltbonus) abrufbare Richtlinie geregelt. Es besteht kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der „Innovationsprämie“ bzw. des Umweltbonus. Der Erhalt des
Bundesanteils erfolgt vorbehaltlich einer positiven Entscheidung des Antrags durch
das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Der Umweltbonus
endet mit Ausschöpfung der zur Verfügung stehenden Fördermittel, spätestens
jedoch am31.12.2025.
2Die angegebenen Werte wurden nach demvorgeschriebenen Messverfahren
ermittelt. Es handelt sich umdie NEFZ-CO2-Werte i.S.v. Art. 2Nr.1Durchführungs-
verordnung (EU) 2017/1153. Die Kraftstoffverbrauchswerte wurden auf Basis dieser
Werte errechnet. Der Stromverbrauch wurde auf der Grundlage der VO692/2008/
EGermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen
verschiedenen Fahrzeugtypen. Die Werte variieren in Abhängigkeit von den gewähl-
ten Sonderausstattungen.

B 250 e [Kraftstoffverbrauch kombiniert 1,6-1,4 l/100 km, 
CO2-Emissionen kombiniert 36-32 g/km, Stromverbrauch 
kombiniert 15,4-14,7 kWh/100 km]2

Jetzt bei Süverkrüp Probe fahren.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Süverkrüp Automobile GmbH & Co. KG & Süverkrüp+Ahrendt GmbH & Co. KG
Kiel, Neumünster, Preetz, Neustadt, Rendsburg, Itzehoe, Mölln, Eutin, Bad Segeberg, Oldenburg, Bad Oldesloe
T 0800 35 77777 | www.sueverkruep.de
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Gegen den FC St. Pauli feierte der 26-Jährige sein Pfl ichtspieldebüt für die KSV.
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Echt.Sahne.Hier.
Nahe an den Menschen, engagiert in der 

Gemeinde, frisch im Sortiment und 

anspruchsvoll beim Service.

Das ist MARKANT im Norden. 

az_markant_2020-RZ.indd   3 25.01.21   08:43
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Der Mittelfeldspieler gilt dank seiner Größe von 196 Zentimetern als Kopfballspezialist.

etwas Neues ist, und bin nach Bremen 

gewechselt. Ich habe aber immer noch 

viele Freunde beim Club, mit dem ich 

auch keine wirklich langweilige Saison 

erlebt habe, weil es immer um Auf- 

oder Abstieg ging.

K wie Kinder: Mit meiner Frau habe 

ich eine Tochter, die zwei Jahre alt ist. 

Im Januar erwarten wir erneut Nach-

wuchs. Es ist einfach toll, sein Kind 

aufwachsen zu sehen und die Ent-

wicklung miterleben zu können. Mitt-

lerweile spricht unsere Tochter schon 

sehr viel. Wir fühlen uns sehr wohl in 

der Rolle als Eltern und ich genieße es 

einfach, viel Zeit mit unserer Tochter zu 

verbringen.

E wie Essen: Was die Ernährung an-

geht, gehe ich es eigentlich bunt ge-

mischt an. Als Profi sportler muss man 

natürlich darauf achten, was man isst, 

ich habe da allerdings keine großen 

Vorlieben. Schön ist es immer, wenn 

meine Eltern zu Gast sind und Brat-

würste aus der Heimat mitbringen. Die 

kommen dann am Cheat-Day auf den 

Tisch. Aubergine und Champions mag 

ich hingegen überhaupt nicht. 

R wie Radio: Wenn ich Auto fahre, höre 

ich eigentlich immer Radio und mache  

nicht meine eigene Playlist an, weil es 

mir ganz gut gefällt, einfach kreuz und 

quer Musik zu hören.

R wie Ruhe: Ich bin generell ein sehr 

ruhiger Mensch, der auch gerne die 

Ruhe zuhause genießt. Dort sitze 

ich am liebsten auf der Terrasse und 

schaue meiner Tochter beim Spielen 

zu. Auf dem Platz mache ich natürlich 

trotzdem klare Ansagen, bin aber kein 

Lautsprecher.

A wie Auf- und Abstieg: Mit dem 1. 

FC Nürnberg haben wir in der Saison 

2017/18 den Aufstieg in die Bundesliga 

geschaff t. Das war natürlich ein Traum, 

so etwas mit dem Heimatverein zu er-

leben. Beim letzten Aufstieg der Nürn-

berger in die Bundesliga im Jahr 2009 

war ich witzigerweise noch als Ball-

junge im Stadion dabei gewesen. Beim 

nächsten Aufstieg dann selber dabei zu 

sein, war unglaublich. Ich erinnere mich 

noch an die ganzen Fanmassen und 

die Aufstiegsfeier – Wahnsinn! Umso 

bitterer war es, dass wir im Folgejahr 

direkt wieder abgestiegen sind. Es war 

ein schwieriges Jahr, in dem uns die 

Erfahrung gefehlt hat. Auch der Abstieg 

mit Bremen im letzten Jahr war extrem 

bitter, weil wir lange Zeit ganz ordent-

lich in der Tabelle platziert waren, dann 

5. SPIELTAG 25



Kiel: CITTI-PARK  ·  Neumünster: Holsten-Galerie
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Erras im DFB-Pokal beim SC Weiche Flensburg 08.
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STÖRCHECLUB

Verkauf und
Bewertung
Haus & Grund 
Immobilien GmbH Kiel
Tel. 0431 22033-055
www.haus-und-grund-kiel.de

und neue Medien
Repro, Druck

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Karin Seidel

2:1

1:0

Andreas Töllen

2:1

Marcel Dallach

Knud Hansen

2:0
Sebastian Kloth

3:0

Torsten Brandt

4:0
Frank Wäger &

Tobias Pahlke

2:1

Ingo Rumpf

4:2
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Den letzten Urlaub verbrachte der Neu-Kieler mit seiner Frau und seiner Tochter auf Sylt.

aber aus den letzten zehn Spielen nur 

einen Punkt geholt haben. Auch für 

mich war es kein optimales, aber den-

noch sehr lehrreiches Jahr, auch wenn 

ich mir natürlich einen anderen Aus-

gang gewünscht hätte.

S wie Sylt: Wir haben im vergangenen 

Jahr in Bremen gewohnt und sind jetzt 

nach Kiel gezogen. Deshalb haben wir 

unseren  letzten Urlaub auch auf Sylt 

verbracht getreu des Mottos: Wenn wir 

schon im Norden sind, möchten wir 

auch gerne einmal Sylt kennenlernen. 

Es war sehr schön, weil es so ent-

spannt und entschleunigend war, ein-

fach nur spazieren zu gehen, die Zeit 

am Strand zu verbringen und die Natur 

zu genießen. Das kann man an einem 

freien Wochenende durchaus noch ein-

mal wiederholen.

Im Juni 2020 spielte Erras mit seinem damaligen Verein 1. FC Nürnberg bereits einmal im Holstein-Stadion – und erzielte per Kopf beim 1:1-Unentschieden den 
Nürnberger Treff er.
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Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

  1. SSV Jahn Regensburg 4 4 0 0 12 : 1 12

  2. SG Dynamo Dresden 4 3 1 0 9 : 2 10

  3. SC Paderborn 07 4 2 2 0 9 : 4 8

  4. Karlsruher SC 4 2 2 0 6 : 1 8

  5. FC St. Pauli 4 2 1 1 7 : 5 7

  6. 1.FC Nürnberg 4 1 3 0 4 : 2 6

  7. Hamburger SV 4 1 2 1 8 : 7 5

  8. 1. FC Heidenheim 1846 4 1 2 1 3 : 3 5

  9. SV Werder Bremen 4 1 2 1 5 : 7 5

10. SV Darmstadt 98 4 1 1 2 8 : 8 4

11. F.C. Hansa Rostock 4 1 1 2 6 : 7 4

11. Fortuna Düsseldorf 4 1 1 2 6 : 7 4

13. FC Schalke 04 4 1 1 2 6 : 8 4

14. SV Sandhausen 4 1 1 2 3 : 6 4

15. Hannover 96 4 1 1 2 2 : 6 4

16. FC Erzgebirge Aue 4 0 3 1 2 : 4 3

17. FC Ingolstadt 04 4 0 1 3 2 : 11 1

17. Holstein Kiel 4 0 1 3 2 : 11 1

Zahlen, Daten, Fakten

Ole Werner

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

MOL Lady
Westside

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr

NRN Fashion GmbH

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

Fortuna Düsseldorf – Holstein Kiel 2:2 (1:1)

Hannover 96 – 1. FC Heidenheim 1846  1:0 (0:0)

Karlsruher SC – SV Werder Bremen 0:0 (0:0)

SC Paderborn 07 – FC St. Pauli 3:1 (1:1)

SSV Jahn Regensburg – FC Schalke 04  4:1 (1:0)

FC Hansa Rostock – SG Dynamo Dresden 1:3 (1:1)

Hamburger SV – SV Darmstadt 98 2:2 (2:2)

FC Erzgebirge Aue – SV Sandhausen  1:3 (0:0)

FC Ingolstadt 04 – 1. FC Nürnberg  0:0 (0:0)

1. FC Nürnberg – Karlsruher SC (Fr., 18:30 Uhr)

SV Sandhausen – FC Ingolstadt 04

Holstein Kiel – FC Erzgebirge Aue (Sa., 13:30 Uhr)

SV Darmstadt 98 – Hannover 96

1. FC Heidenheim 1846 – Hamburger SV

FC Schalke 04 – Fortuna Düsseldorf

SV Werder Bremen – FC Hansa Rostock (So., 13:30 Uhr)

FC St. Pauli – SSV Jahn Regensburg

SG Dynamo Dresden – SC Paderborn 07

Ergebnis4. Spieltag – 20.08.-22.08.21 5. Spieltag – 27.08.-29.08.21
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2. Bundesliga
Saison 2021/22

Holstein Kiel   0:3 0:3

1. FC Heidenheim 0:0 1:1

1. FC Nürnberg 0:0 2:0

SV Darmstadt 98 0:2 6:1

Erzgebirge Aue 0:0 1:3

FC St. Pauli 3:0 3:2

Fortuna Düsseldorf 2:2 2:3

Hamburger SV 2:2 1:1

Hannover 96 1:0 0:3

SSV Jahn Regensburg 4:1 3:0

Karlsruher SC 3:0 0:0

SC Paderborn 07 2:2 3:1

FC Schalke 04 1:1 1:3

FC Hansa Rostock 1:3 1:3

SV Sandhausen 0:2 0:0

FC Ingolstadt 04 1:2 0:0

SG Dynamo Dresden 2:0 3:0

SV Werder Bremen 1:1 1:4

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

MOL Men Steuerbord
Cape Coral Men Alpinista

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr

NRN Fashion GmbH

Karlsruher SC – Holstein Kiel (Sa., 13:30 Uhr)

Hannover 96 – FC St. Pauli

FC Ingolstadt 04 – SV Werder Bremen

Hamburger SV – SV Sandhausen

1. FC Heidenheim – SG Dynamo Dresden (So., 13:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – FC Schalke 04

FC Erzgebirge Aue – Fortuna Düsseldorf

SSV Jahn Regensburg – 1. FC Nürnberg

FC Hansa Rostock – SV Darmstadt 98

FC Schalke 04 – Karlsruher SC  (Fr., 18:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – FC Hansa Rostock

Holstein Kiel – Hannover 96 (Sa., 13:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – SSV Jahn Regensburg

SV Sandhausen – 1. FC Heidenheim 1846

SV Werder Bremen – Hamburger SV

SV Darmstadt 98 – SG Dynamo Dresden (So., 13:30 Uhr)

FC St. Pauli – FC Ingolstadt 04

FC Erzgebirge Aue – SC Paderborn 07

6. Spieltag – 11.09.-12.09.21 7. Spieltag – 17.09.-19.09.21
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STÖRCHECLUB

CITTI-PARK

2:1

Uli Kauff mann

Ugur Temelli

2:1
Holger Koppe

1:0

Manuel Arp

1:0

Sönke Reimers

Jens Stolley

2:0

2:0

Axel Niesing

2:02:0
André Hübner & 
Bernd Gomolczyk



,,Ich hab ihn nur 

ganz leicht retuschiert!‘‘
- Olaf Thon -

ehemaliger deutscher Fußballspieler und -trainer

- Robert Hohensee -

Retusche-Experte und Mediengestalter bei L&S

,,In der Bildretusche sind

wir die wahren Experten.‘‘
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DIGITAL
L&S

www.ls-kiel.de

EINFACH ANRUFEN ODER MAILEN:

0431-69644-0        info@ls-kiel.de

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.
INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.



2. BUNDESLIGA SPIELPLAN 2021/22 – Hinrunde

1. Spieltag – 23.07.-25.07.21 

FC Schalke 04 – Hamburger SV 1:3 (1:0)

1. FC Heidenheim 1846 – SC Paderborn 07 0:0 (0:0)

1. FC Nürnberg – FC Erzgebirge Aue 0:0 (0:0)

FC Hansa Rostock – Karlsruher SC 1:3 (0:2)

FC St. Pauli – Holstein Kiel 3:0 (1:0)

SG Dynamo Dresden – FC Ingolstadt 04 3:0 (1:0)

SV Darmstadt 98 – SSV Jahn Regensburg 0:2 (0:1)

SV Sandhausen – Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:0)

SV Werder Bremen – Hannover 96 1:1 (0:0)

2. Spieltag – 30.07.-01.08.21

Karlsruher SC – SV Darmstadt 98  3:0 (1:0)

SC Paderborn 07 – 1. FC Nürnberg 2:2 (1:0)

Hannover 96 – FC Hansa Rostock  0:3 (0:1)

SSV Jahn Regensburg – SV Sandhausen 3:0 (1:0)

FC Ingolstadt 04 – 1. FC Heidenheim 1846 1:2 (0:0)

Fortuna Düsseldorf – SV Werder Bremen 2:3 (0:1)

Holstein Kiel – FC Schalke 04  0:3 (0:2)

Hamburger SV – SG Dynamo Dresden 1:1 (1:0)

FC Erzgebirge Aue – FC St. Pauli 0:0 (0:0)

3. Spieltag – 13.08.-15.08.21

FC Schalke 04 – FC Erzgebirge Aue 1:1 (1:0)

FC St. Pauli – Hamburger SV 3:2 (1:1)

Holstein Kiel – SSV Jahn Regensburg 0:3 (0:2)

1. FC Nürnberg – Fortuna Düsseldorf 2:0 (0:0)

SV Sandhausen – Karlsruher SC 0:0 (0:0)

SG Dynamo Dresden – Hannover 96 2:0 (0:0)

SV Werder Bremen – SC Paderborn 07 1:4 (0:3)

SV Darmstadt 98 – FC Ingolstadt 04 6:1 (4:0)

1. FC Heidenheim 1846 – FC Hansa Rostock 1:1 (0:0)

4. Spieltag – 20.08.-22.08.21

Fortuna Düsseldorf – Holstein Kiel 2:2 (1:1)

Hannover 96 – 1. FC Heidenheim 1846 1:0 (0:0)

Karlsruher SC – SV Werder Bremen 0:0 (0:0)

SC Paderborn 07 – FC St. Pauli 3:1 (1:1)

SSV Jahn Regensburg – FC Schalke 04 4:1 (1:0)

FC Hansa Rostock – SG Dynamo Dresden 1:3 (1:1)

Hamburger SV – SV Darmstadt 98 2:2 (2:2)

FC Erzgebirge Aue – SV Sandhausen 1:3 (0:0)

FC Ingolstadt 04 – 1. FC Nürnberg 0:0 (0:0)

5. Spieltag – 27.08.-29.08.21

1. FC Nürnberg – Karlsruher SC (Fr., 18:30 Uhr)

SV Sandhausen – FC Ingolstadt 04

Holstein Kiel – FC Erzgebirge Aue (Sa., 13:30 Uhr)

SV Darmstadt 98 – Hannover 96

1. FC Heidenheim 1846 – Hamburger SV

FC Schalke 04 – Fortuna Düsseldorf

SV Werder Bremen – FC Hansa Rostock (So., 13:30 Uhr)

FC St. Pauli – SSV Jahn Regensburg

SG Dynamo Dresden – SC Paderborn 07

12. Spieltag – 29.10.-31.10.21

1. FC Heidenheim 1846 – FC Schalke 04

FC Hansa Rostock – Fortuna Düsseldorf

FC Ingolstadt 04 – SSV Jahn Regensburg

Hamburger SV – Holstein Kiel

Hannover 96 – FC Erzgebirge Aue

Karlsruher SC – SC Paderborn 07

SG Dynamo Dresden – SV Sandhausen

SV Darmstadt 98 – 1. FC Nürnberg

SV Werder Bremen – FC St. Pauli

13. Spieltag – 05.11.-07.11.21

1. FC Nürnberg – SV Werder Bremen

FC Erzgebirge Aue – 1. FC Heidenheim 1846

FC Schalke 04 – SV Darmstadt 98

FC St. Pauli – SV Sandhausen

Fortuna Düsseldorf – Hannover 96

Holstein Kiel – SG Dynamo Dresden

Karlsruher SC – Hamburger SV

SC Paderborn 07 – FC Ingolstadt 04

SSV Jahn Regensburg – FC Hansa Rostock

14. Spieltag – 19.11.-21.11.2021

1. FC Heidenheim 1846 – Holstein Kiel

FC Hansa Rostock - FC Erzgebirge Aue

FC Ingolstadt 04 – Karlsruher SC

Hamburger SV – SSV Jahn Regensburg

Hannover 96 – SC Paderborn 07

SG Dynamo Dresden – Fortuna Düsseldorf

SV Darmstadt 98 – FC St. Pauli

SV Sandhausen – 1. FC Nürnberg

SV Werder Bremen – FC Schalke 04

15. Spieltag – 26.11.-28.11.21

1. FC Nürnberg – FC St. Pauli

FC Erzgebirge Aue – SV Darmstadt 98

FC Schalke 04 – SV Sandhausen

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Heidenheim 1846

Hamburger SV – FC Ingolstadt 04

Holstein Kiel – SV Werder Bremen

Karlsruher SC – Hannover 96

SC Paderborn 07 – FC Hansa Rostock

SSV Jahn Regensburg – SG Dynamo Dresden

16. Spieltag – 03.12.-05.12.21

1. FC Heidenheim 1846 – SSV Jahn Regensburg

1. FC Nürnberg – Holstein Kiel

FC Hansa Rostock - FC Ingolstadt 04

FC St. Pauli – FC Schalke 04

Hannover 96 – Hamburger SV

SG Dynamo Dresden – Karlsruher SC

SV Darmstadt 98 – Fortuna Düsseldorf

SV Sandhausen – SC Paderborn 07

SV Werder Bremen – FC Erzgebirge Aue

17. Spieltag – 10.12.-12.12.21

FC Erzgebirge Aue – SG Dynamo Dresden

FC Ingolstadt 04 – Hannover 96

FC Schalke 04 – 1. FC Nürnberg

Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli

Hamburger SV – FC Hansa Rostock

Holstein Kiel – SV Sandhausen

Karlsruher SC – 1. FC Heidenheim 1846

SC Paderborn 07 – SV Darmstadt 98

SSV Jahn Regensburg – SV Werder Bremen

6. Spieltag – 11.09.-12.09.21

Karlsruher SC – Holstein Kiel (Sa., 13:30 Uhr)

Hannover 96 – FC St. Pauli

FC Ingolstadt 04 – SV Werder Bremen

Hamburger SV – SV Sandhausen

1. FC Heidenheim – SG Dynamo Dresden(So., 13:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – FC Schalke 04

FC Erzgebirge Aue – Fortuna Düsseldorf

SSV Jahn Regensburg – 1. FC Nürnberg

FC Hansa Rostock – SV Darmstadt 98

7. Spieltag – 17.09.-19.09.21

FC Schalke 04 – Karlsruher SC  (Fr., 18:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – FC Hansa Rostock

Holstein Kiel – Hannover 96 (Sa., 13:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – SSV Jahn Regensburg

SV Sandhausen – 1. FC Heidenheim 1846

SV Werder Bremen – Hamburger SV

SV Darmstadt 98 – SG Dynamo Dresden (So., 13:30 Uhr)

FC St. Pauli – FC Ingolstadt 04

FC Erzgebirge Aue – SC Paderborn 07

8. Spieltag – 24.09.-26.09.21

1. FC Heidenheim – SV Darmstadt 98 (Fr., 18:30 Uhr)

SSV Jahn Regensburg – FC Erzgebirge Aue

Karlsruher SC – FC St. Pauli (Sa., 13:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – Holstein Kiel

FC Ingolstadt 04 – Fortuna Düsseldorf

FC Hansa Rostock – FC Schalke 04

Hamburger SV – 1. FC Nürnberg (So., 13:30 Uhr)

Hannover 96 – SV Sandhausen

SG Dynamo Dresden – SV Werder Bremen

9. Spieltag – 01.10.-03.10.21

1. FC Nürnberg – Hannover 96

FC Erzgebirge Aue – Hamburger SV

FC Schalke 04 – FC Ingolstadt 04

FC St. Pauli – SG Dynamo Dresden

Fortuna Düsseldorf – SC Paderborn 07

Holstein Kiel – FC Hansa Rostock

SSV Jahn Regensburg – Karlsruher SC

SV Sandhausen – SV Darmstadt 98

SV Werder Bremen – 1. FC Heidenheim 1846

10. Spieltag – 15.10.-17.10.21

1. FC Heidenheim 1846 – FC St. Pauli

FC Hansa Rostock - SV Sandhausen

FC Ingolstadt 04 – Holstein Kiel

Hamburger SV – Fortuna Düsseldorf

Hannover 96 – FC Schalke 04

Karlsruher SC – FC Erzgebirge Aue

SC Paderborn 07 – SSV Jahn Regensburg

SG Dynamo Dresden – 1. FC Nürnberg

SV Darmstadt 98 – SV Werder Bremen

11. Spieltag – 22.10.-24.10.21

1. FC Nürnberg – 1. FC Heidenheim 1846

FC Erzgebirge Aue – FC Ingolstadt 04

FC Schalke 04 – SG Dynamo Dresden

FC St. Pauli – FC Hansa Rostock

Fortuna Düsseldorf – Karlsruher SC

Holstein Kiel – SV Darmstadt 98

SC Paderborn 07 – Hamburger SV

SSV Jahn Regensburg – Hannover 96

SV Sandhausen – SV Werder Bremen
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Ganzheitlich gut beraten.
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WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

Starten Sie jetzt 

in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de

3:22

Ulf Carow & 
Eike Wolf

Jan Osterloh

3:1
Heino Brüggmann

2:1

Dr. Wolf Dieter     
Niemann

3:1

Rolf Pfeifer

Team Voss

2:0

Andreas Tarter & 
Meinert Menzel & 
Gerd-Boy Schmidt

1:0

Dirk Benz

2:1
1:0



DIE SOMMERCAMPS DER 
HOLSTEIN FUSSBALLSCHULE – 
EIN VOLLER ERFOLG!
Wir haben weitere Trainingseinheiten 
für dich ausgearbeitet! 

Auch in diesem Sommer erfreuten sich die Ferien-, Mädchen-, 

Torwart- und Fördercamps der Holstein Fußballschule sehr 

hoher Beliebtheit. Noch nie zuvor gab es so viele Teilneh-

mer*innen, sodass die meisten Camps an den insgesamt elf 

Standorten ausgebucht waren. Nicht nur im Nachwuchsleis-

tungszentrum (NLZ) von Holstein Kiel tummelten sich in den 

Sommermonaten zahlreiche Nachwuchskicker*innen, sondern 

auch bei den Camps der Kieler Partnervereine 1. FC Wittbek, 

Diekhusen-Fahrstedter FC, FSG Ostseeküste, Gettorfer SC, 

Heider SV, SSV Jersbek, SSG Rot-Schwarz Kiel, SpVg Eidertal 

Molfsee, Rot-Weiss Kiebitzreihe und SV Boostedt. 

In den Herbstferien wird es darüber hinaus weitere Camps im 

NLZ sowie beim TSV Bordesholm und VfL Oldesloe geben.

Die Philosophie der Camps ist es, dass beim gesamten 

Programm die Kinder im Mittelpunkt stehen. Alle Übungen wer-

den in der Form gestaltet, dass alle Teilnehmer*innen 

Erfolgserlebnisse verbuchen, mitgenommen und darin be-

stärkt werden, mutig zu sein. „Wir wollen den Kindern nichts 

vorgeben, sondern sie vielmehr ermutigen, neue Dinge aus-

zuprobieren und keine Angst vor Fehlern zu haben“, berichtet 

der Leiter der Holstein Fußballschule, Torben Hamann. In den 

Camps durchlaufen die jungen Fußballer*innen verschiedene 

Stationen, bei denen sie sowohl technisch als auch kognitiv 

gefordert werden. Aber auch die spielerische Komponente 

kommt durch regelmäßiges freies Spiel nicht zu kurz. Generell 

versuchen die Trainer, an jedem Tag der Camps ein Highlight zu 

setzen. Zudem finden auch kleine Turniere statt – eines während 

und eines am Ende des Camps. „Insgesamt geht es uns darum, 

dass Selbstbewusstsein der Kinder zu steigern, sodass sie am 

Ende jeden Tages glücklich das Trainingsgelände verlassen“, so 

Hamann. 

Die Verantwortlichen der Holstein Fußballschule hoffen, die 

zuletzt Corona-bedingt ausgefallenen Besuche von Holstein-

Maskottchen Stolle und der KSV-Profis schon bald wieder 

anbieten zu können.

Doch auch so nahmen die vielen Teilnehmer*innen viele tolle Er-

lebnisse mit nach Hause – und darüber hinaus erhielt jedes Kind 

ein eigenes Trikot mit Name und Nummer, Hose und Stutzen – 

und am letzten Tag einen Turnbeutel als Abschiedsgeschenk der 

Fußballschule. Was für ein herrlicher Fußballsommer! 

Freue dich auf jede Menge Spaß und Spiel! Sei dabei: Melde Dich 

gleich auf fussballschule.holstein-kiel.de an!

KICKEN WIE 
DIE PROFIS!

Alle Termine, Infos und Anmeldung auf:  

holstein-kiel.de/fussballschule   
fussballschule.holstein-kiel.de
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Stefan Mahmens
& Paul Speth

Kai Kriegel

2:1
Burkhard Lange

2:0

Jörg Jacobi

2:1

Christian Ottow

Jörg Schowe

3 :1

2:0

Achim Neelsen

2:0
1:0

„Mecky“ Camps

2:1
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HOLSTEIN KIEL  WILLER.WALD.
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So spielt, tankt und gewinn
t d
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1 Tor – 11 Bäume

für den

Erste Tore der Zweitliga-Saison
Auswärts in Düsseldorf erzielten die Störche die ersten Treff er 
in der Liga und erhöhten den Baumcounter

Mühling den Ball per Kopf ins Tor und 

sorgte für die zwischenzeitliche Füh-

rung der KSV. Doch die Fortuna ließ 

sich davon nicht beirren. Auch wenn 

die KSV in den nächsten Minuten die 

hochkarätigeren Chancen hatte, legte 

die Fortuna nach und erzielte den 

Ausgleich vor der Halbzeit. Nach dem 

Seitenwechsel konnten die Kieler die 

Partie off en gestalten und hatten mehr 

Spielanteile. Dies  zeichnete sich in der 

65. Minute aus, als Steven Skrzybski 

den Ball gekonnt mit der Fußspitze ins 

Baum
-Coun

ter
„Richtung Spätsommer genieße ich noch ein-
mal viel Zeit in der freien Natur, man weiß ja 
nie, wie lange die angenehmen Temperatu-
ren anhalten werden. Noch einmal ein wenig 
Sonne tanken, abseits des Trainingsplatzes 
die Seele baumeln lassen – das tut gut!“

Fabian Reese, Spieler der KSV Holstein

Nach einem holprigen Start in die neue 

Saison hat die KSV am vorvergangenen 

Freitagabend bei Fortuna Düsseldorf 

den ersten Punkt eingefahren. Nach 

packenden 90 Minuten trennten sich 

die beiden Mannschaften in der Merkur 

Spiel-Arena 2:2-Unentschieden. 

Lange mussten die Fans der KSV auf 

diesen Moment warten: das erste Tor 

in der angebrochenen Zweitliga-Sai-

son. Nach Hereingabe durch Johannes 

van den Bergh beförderte Alexander 

lange Eck beförderte. Die Störche mobi-

lisierten die letzten Kräfte und warfen 

sich in jeden Ball. Dennoch mussten sie 

einen späten Ausgleich hinnehmen, als 

die Fortuna nach einer Ecke den Ball im 

rechten Giebel unterbrachte.

Am Ende ist es Alexander Mühling und 

Steven Skrzybski zu verdanken, dass 

der WillerWald Counter um 22 Bäume 

erhöht wird. Bleibt abzuwarten, wie 

viele Bäume heute gegen den FC Erzge-

birge Aue hinzukommen.
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TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltreff er: 4 Pkt. · Tordiff erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

AUTOHAUS ERNST 
GMBH & CO.KG

dasistmeinernst.de

Zentrum Kiel

Anti-Graffiti-System
Graffiti-Guard

JPCAnti-Graffiti & Coating
Jensen Protective Coating

Abfallbeförderung und -entsorgung

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Dirk Benz 2

1 S. Mahmens & P. Speth 2

3 Uli Kauff mann 0

3 Knud Hansen 0

3 Ingo Rumpf 0

3 Jan Osterloh 0

3 Kai Kriegel 0

3 Torsten Brandt 0

3 Marcel Dallach 0

3 Andreas Töllen 0

3 Eike Wolf & Ulf Carow 0

3 Karin Seidel 0

3 Mecky Camps 0

3 Jörg Jacobi 0

3 Dr. Wolf-Dieter Niemann 0

3 Rolf Pfeifer 0

3 Achim Neelsen 0

3 Sebastian Kloth 0

3 Holger Koppe 0

3 F. Wäger & T. Pahlke 0

3 Team Voss  0

3 Heino Brüggmann 0

3 Sönke Reimers 0

3 Manuel E. Arp 0

3 Christian Ottow 0

3 Tarter & Menzel & Schmidt 0

3 Ugur Temelli 0

3 Burkhard Lange 0

3 Jens Stolley 0

3 A. Hübner & B. Gomolczyk 0

3 Jörg Schowe 0

3 Axel Niesing 0



HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK SSV JAHN REGENSBURG

Eff ektivität schlägt Aufwand
Störche unterlagen effi  zienten Gästen aus Regensburg trotz 
hohem Maß an Engagement

Die KSV musste am vorvergangenen 

Samstag eine Heimniederlage hinneh-

men. Die Störche unterlagen dem SSV 

Jahn Regensburg am dritten Spieltag 

vor 3700 Zuschauern im Holstein-Sta-

dion mit 0:3 (0:2).

Holstein begann nach den beiden Nie-

derlagen zum Saisonauftakt äußerst 

engagiert, presste die Gäste extrem 

früh, setzte sich in der gegnerischen 

Hälfte fest – und kam folgerichtig zu 

ersten Abschlüssen: Nachdem Fabian 

Reese zunächst noch aus der Distanz 

den Ball links neben den Kasten ge-

setzt hatte (7.), klatschte sein Kopfball 

aus vollem Lauf aus zehn Metern an 

den Querbalken (10.). Die Störche blie-

ben aktiv und verbuchten durch Fin 

Bartels die nächste Gelegenheit, des-

sen Direktabnahme am langen Pfosten 

vorbeistrich (17.). Doch statt einer 

möglichen Führung erwischte es die 

Kieler selbst: Der Jahn kombinierte sich 

in den KSV-Strafraum, wo der ehema-

lige Kieler Max Besuschkow plötzlich 

blank stand und aus zehn Metern ins 

linke untere Eck vollendete (20.). In der 

Folge war die Partie ausgeglichen, die 

Gastgeber erspielten sich aber weitere 

Möglichkeiten: Bartels konnte nach 

feiner Flanke von Philipp Sander aus 

spitzem Winkel Alexander Meyer nicht 

überwinden (26.) und Johannes van 

den Berghs abgefälschte Hereingabe 

pfl ückte der SSV-Torwart sicher aus der 

Luft (34.). Kurz vor der Pause kam der 

Jahn nochmal auf – und legte tatsäch-

lich nach: Nachdem KSV-Torwart Ioan-

nis Gelios sich bei Jan-Niklas Bestes 

Schlenzer ganz lang machen musste 

(39.), wurde nach der anschließenden 

Ecke die Kopfball-Bogenlampe von 

Benedikt Gimber länger und länger und 

schlug letztlich im linken Winkel ein 

(40.).

Wie schon im ersten Durchgang began-

nen die Störche auch nach dem Seiten-

wechsel forsch, verpassten aber den 

schnellen Anschlusstreff er, als Sander 

nach feinem Pass des eingewechselten 

Alexander Mühling in die Gasse an 

Meyer scheiterte (46.). Danach folgte 

derselbe Spielfi lm wie in Halbzeit eins: 

Holstein drängte – und wurde für einen 

Fehler vor dem eigenen Strafraum 

gnadenlos bestraft, als Gimber aus 

dem Rückraum abzog und der eben-

falls eingewechselte Julian Korb per 

Kopf unhaltbar für Gelios ins linke Eck 

abfälschte (58.). Zwei Minuten später 

erzielte Korb im Liegen Holsteins ver-

meintlichen ersten Saisontreff er, der 

allerdings keine Anerkennung fand, 

weil der Außenverteidiger den Ball 

zuvor mit der Hand gespielt hatte. 

Anschließend mühten sich die Gast-

geber weiterhin, fanden gegen die 

sicher stehende Regensburger De-

fensive aber lange Zeit keine Mittel. 

Auch in der Schlussphase fehlte der 

KSV die Fortune im Abschluss: Bartels‘ 

Volleyabnahme zischte Zentimeter am 

linken Pfosten vorbei (81.), auf der Ge-

genseite verpasste Andreas Albers den 

vierten Gästetreff er, als er nach einem 

Konter den Ball per Dropkick knapp 

über die Latte hingwegsetzte (83.), so-

dass es beim 3:0-Erfolg der Oberpfälzer 

blieb.

„Insgesamt hat es der Gegner 
momentan zu leicht, Tore zu 
schießen, und wir sind aktuell 
nicht in der Lage dazu.“

Uwe Stöver, KSV-Geschäftsführer Sport

KSV-Torwart Ioannis Gelios und Phil Neumann können den zweiten Gegentreff er nicht verhindern.

Der Endstand des Heimspiels gegen Regensburg.

Joshua Mees ärgert sich über die Heimniederlage.

5. SPIELTAG 41





HOLSTEIN KIEL  IMPRESSIONEN SSV JAHN REGENSBURG 5. SPIELTAG 43



HA
UK

E
W

AH
L

FIN BA
RT

EL
S





wegner stähr & partner

STÖRCHECLUB



Verdienter erster Punkt
Störche spielten bei Fortuna Düsseldorf 2:2-Unentschieden – 
Mühling und Skrzybski treff en

HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK FORTUNA DÜSSELDORF

Die KSV fuhr am vorvergangenen Frei-

tag den ersten Punkt der neuen Saison 

ein. Die Störche trennten sich in der 

Merkur Spiel-Arena von Fortuna Düs-

seldorf nach packenden 90 Minuten 

2:2-Unentschieden.

Düsseldorf begann direkt druckvoll, 

die frühe Führung erzielten jedoch 

die Störche mit dem ersten schönen 

Angriff : Marcel Benger legte schön 

hinaus auf Johannes van den Bergh, 

dessen Hereingabe Alexander Mühling 

aus elf Metern in den linken Winkel 

köpfte (5.). Doch auch nach Holsteins 

erstem Saisontor hatten die Gastgeber 

ein deutliches optisches Übergewicht, 

ohne aber wirklich zwingende Torchan-

cen zu erspielen. Die beste Gelegenheit 

resultierte aus einer abgefälschten 

Flanke von Matthias Zimmermann, die 

KSV-Keeper Ioannis Gelios reaktions-

schnell über den Querbalken wischte 

(16.). Holstein konnte danach für wenig 

Entlastung sorgen, wenn es nach vorne 

ging, waren die Kieler allerdings brand-

gefährlich durch Konter. So fand Jos-

hua Mees‘ Flanke Finn Porath, dessen 

Direktabnahme aus fünf Metern knapp 

über die Latte hinwegstrich (20.). Düs-

seldorf blieb dominant, die nächsten 

Hochkaräter hatte aber erneut die 

KSV: Porath legte den Ball scharf vor 

Waagschale – und mussten doch noch 

spät den erneuten Ausgleich hinneh-

men, als Joker Kristoff er Peterson nach 

einer Ecke den Ball aus dem Rückraum 

im rechten Giebel unterbrachte (87.). 

In der Nachspielzeit hatten dann beide 

Seiten noch die Möglichkeit auf den 

Siegtreff er, doch Nicklas Shipnowski 

traf den Ball nicht richtig (90.+1), 

Skrzybski verzog nach Pass von Fiete 

Arp (90.+2) und setzte mit der letzten 

Aktion des Spiels den Ball aus spitzem 

Winkel an den rechten Außenpfosten 

(90.+6), sodass es beim leistungsge-

rechten 2:2-Unentschieden blieb.

dem Düsseldorfer Tor quer, wo Steven 

Skrzybski per Grätsche um Zentimeter 

verpasste (34.), und Mühling scheiterte 

freistehend an Fortuna-Schlussmann 

Florian Kastenmeier (39.). Doch statt 

selbst den zweiten Treff er nachzulegen, 

kassierte Holstein den Ausgleich, als 

Khaled Narey einen hohen Ball mit der 

Brust aus der Luft holte und aus 14 Me-

tern aus der Drehung den 1:1-Ausgleich 

erzielte – gleichzeitig der Halbzeitstand 

einer temporeichen Begegnung.

Nach dem Seitenwechsel konnten die 

Gäste die Partie off ener gestalten und 

hatten mehr Spielanteile als zuvor, 

die erste Gelegenheit hatten aber die 

Hausherren, als Narey eine Flanke per 

Direktabnahme knapp neben den lin-

ken Pfosten setzte (62.). Drei Minuten 

später legten die Störche wieder vor: 

Nach einer starken Flanke des ein-

gewechselten Fabian Reese kam Skr-

zybski eingesprungen und verlängerte 

den Ball gekonnt mit der Fußspitze ins 

lange Eck (65.). Anschließend erhöhte 

die Fortuna nochmal den Druck, ließ 

aber gute Chancen ungenutzt, als Adam 

Bodzek rechts neben das Tor köpfte 

(73.), Narey aus spitzem Winkel an Ge-

lios scheiterte (75.) und Bodzeks Kopf-

ballverlängerung am langen Pfosten 

vorbeistrich (76.). Die Störche wehrten 

sich, warfen die restlichen Kräfte in die 

„Es war viel besser als unsere 
letzten Spiele. Mit dieser Art 
und Weise muss es weiterge-
hen.“

Alexander Mühling, Holstein Kiel

Nach 96 intensiven Minuten stand ein 2:2 auf der 
Anzeigetafel.

Alexander Mühling setzt sich gegen 
Ao Tanaka (li.) und Dragos Nedelcu durch.
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Am 17. August wurde der Wechsel des 30-jährigen Mittelfeldspielers Lewis Holtby unter Dach und Fach 
gebracht.

HOLSTEIN KIEL  NEU BEI HOLSTEIN

Lewis Holtby neu bei Holstein
Die KSV Holstein verpfl ichtete den 30-jährigen Mittelfeldspieler 
bis zum 30. Juni 2023

Am 17. August ging dann alles ganz 

schnell im Storchennest. Der 30-jährige 

Lewis Holtby kehrte nach zwei Jahren 

beim englischen Klub Blackburn Rovers 

zurück in die 2. Bundesliga. Der Mann 

für das off ensive zentrale Mittelfeld 

unterschrieb bei unseren Störchen 

einen Zwei-Jahres-Vertrag bis zum 30. 

Juni 2023.

Die Karriere des gebürtigen Erkelen-

zers mit englischen Wurzeln begann 

in der Jugend bei Alemannia Aachen. 

2009 gelang Lewis Holtby dann der 

Sprung in die Bundesliga zu Schalke 

04. Nach zwei Leihen in der Saison 

2009/10 (VfL Bochum) und 2010/11 

(FSV Mainz 05) bestritt der Linksfuß 

für Schalke insgesamt 79 Pfl ichtspiele, 

davon sechs in der UEFA Champions Le-

ague und elf in der Europa League.

 

Im Januar 2013 zog es Lewis Holtby 

das erste Mal nach England in die 

Premier League zu Tottenham Hot-

spurs und dem FC Fulham, wo er 

insgesamt 38 Liga-Einsätze und 15 

Europa- League-Spiele absolvierte. 

Im September 2014 folgte dann der 

Wechsel zurück nach Deutschland 

zum damaligen Bundes ligisten Ham-

burger SV. Für die Hanseaten bestritt 

Lewis Holtby vor seinem ersten Training im 
Storchennest.

der 44-fache Junioren- und dreifache 

A-Nationalspieler bis Sommer 2019 138 

Pfl ichtspiele, schoss 15 Tore und berei-

tete 18 vor. „Mit Lewis Holtby konnten 

wir einen international erfahrenen 

Mann für die Achter-/Zehner-Position 

verpfl ichten“, so Geschäftsführer Sport 

Uwe Stöver, „dem wir zutrauen, schnell 

Verantwortung zu übernehmen und der 

unserem Auftreten auf dem Platz mehr 

Struktur und Ordnung verleihen soll.“ 

Nach zwei Jahren in der englischen 

Championship folgt nun der Wechsel 

nach Schleswig-Holstein.

 

„Ich wollte unbedingt nach Deutschland 

zurückkehren“, freut sich Lewis Holtby 

auf seinen neuen Verein. „Die 2. Liga ist 

wahnsinnig attraktiv. Es sind unheim-

lich viele Teams aus dem Norden dabei, 

da wird es viele Derbys geben. Und Hol-

stein hat in den letzten Jahren durch 

eine attraktive, off ensive Spielweise für 

Aufsehen gesorgt. Daher freue ich mich 

wahnsinnig darauf, als Teil des Teams 

meine Erfahrungen und Qualitäten 

mit einzubringen und den ohne Frage 

herausfordernden Weg erfolgreich zu 

gestalten.“ Lewis Holtby feierte in Düs-

seldorf mit der Rückennummer 10 seine 

Premiere im Holstein-Trikot.
Lewis Holtby bei seinem ersten Holstein-Trai-
ning.
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Kuschelig weich ist sie, die neue große 
Flauschdecke von Holstein Kiel.
Schlicht in Grau- und Beigetönen.

Maße: 200 x 150 cm
Material: 86 % Polyacryl, 
7 % Baumwolle, 7 % Polyester
Hinweis: Oeko-Tex Standard 100

Holstein Kiel
Flauschdecke
Zuhause

49,95

  Holstein Kiel Fanschal
„Blau-Weiß-Rot“ „

Unsere Lieblingsfarben tragen wir
nicht nur in uns, sondern auch an uns.
Dein Begleiter fürs Stadion.

Maße: 150 cm inkl. Fransen
Material: 100 % Polyacryl 

h an unns.s.

14,50

stein Kiel Fanscha

NEU

14,95

Holstein Kiel
Puma Fanball
Kick it like a Pro! 
Für ein wirklich gutes Spielgefühl 
benötigt es vor allem den richtigen 
Ball. Der wetterbeständige Fußball aus 
strapazierfähigem Material begeistert 
nicht nur mit seinem tollen Look, auch 
sorgen seine flachen Nähte für eine 
tolle Spielbarkeit.

Maße: Ballgröße 5

l

Spiel füh

wärmt das
     Holstein-Herz!

Jeder von uns wünscht sich einen 
warmen Ort, an dem man sich 
wohl fühlt. Mit dem Holstein Kiel 
Feuerkorb kannst du diesen 

„Heimathafen“ aufstellen, wo Du 
möchtest! Durch das einfache 
Stecksystem ist der Feuerkorb in 
nur wenigen Minuten auf- und 
auch wieder abgebaut. 

Maße: B x T x H:  40 x 40 x 60 cm
Material: 3 mm Stahlblech

nscht sich einen 
em man sich 
m Holstein Kiel 

149,95

NEU

Holstein Kiel
Feuerkorb



FANSHOP.DE

Holstein Kiel
Cap Streifen
Wenn Du deinen Lieblingsverein nicht 
nur im Herzen, sondern auch auf dem 
Kopf tragen willst, dann brauchst Du die 
Holstein Kiel Cap mit Streifen. Die Cap 
bietet mit den roten und blauen Streifen 
auf dem Schirm kleine optische 
Highlights, die durch das Vereinslogo der 
KSV Holstein perfekt abgerundet wird. 
Ein modisches Accessoire, das ideal für 
jeden Spiel- oder Alltag geeignet ist. 

Farbe: Blau
Material:  100 % Baumwolle

Holstein Kiel
Cap Streifen

NEU

ht

19,96

Zu jedem Outfit das passende Paar 
Socken im Schrank. Mit dem 3er Pack 
Sportsocken von Holstein Kiel hast du 
immer die passende Fußbekleidung 
zur Hand.

Farbe: Blau, Schwarz, Weiß
Material: 75 % Baumwolle, 
22 % Polyester, 3 % Elastan
Größen: 35-47

l hast du 
eiduungng 

14,95

Holstein Kiel 
Sportsocken 
3er-Pack

passend

iel 
n 

Holstein Kiel
Jogger blau
Alle Fans, die es im Alltag gerne sportlich-
bequem haben wollen, sollten sich die 
Holstein Kiel Jogger einmal ansehen. 
Während die Aufdrucke "KSV von 1900" 
und "Kiel Ahoi" ein leichtes Retro-Feeling 
verströmen, zeigt sich der schmalere 
Schnitt der Jogginghose mitsamt Knöchel-
bund von seiner modernen Seite. Ob für 
den Sport oder im Alltag - die Holstein Kiel 
Jogginghose ist ein kleines Highlight im 
Schrank eines jeden Fans.  

Farbe: Blau
Material: 80 % Baumwolle, 20 % Polyester
Größen: S–4XL

n Kiel
blau
ie es im Alltag gerne sportlich-
ben wollen, sollten sich die 
el Jogger einmal ansehen. 

Wer auch im Alltag einen sportlichen 
Eindruck machen will, für den ist die 
kurze Holstein Kiel Hose genau das 
Richtige! Die komfortablen Shorts sind 
mit dem Aufdruck „KSV“ auf dem Bein 
und „Kiel Ahoi!“ auf der Gesäßtasche 
versehen und machen somit auch optisch 
einiges her. Ihr angenehmer Tragekomfort 
macht die Hose zusätzlich zu einem 
Must-Have eines jeden Holstein Fans! 

Farbe: Blau
Material: 80 % Baumwolle, 20 % Polyester
Größen: XS–4XL

n
e

ndd 
inn 

tischh 
omfort

34,95

hhhennnn

NEU

Holstein Kiel
Hose kurz

NEU NEU
37,95



W
o

lf
 +

W
 C

a
ro

w

Statik bewegt. Uns.

Ingenieurteam Trebes Unternehmensgruppe
Kiel · Rendsburg · Rostock · Flensburg |  Trebes.de

Gedenkminute für Gerd Müller
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Der Bayerische Fußball-Verband rief nach dem Tod von Gerd Müller am 15. August zu einer landesweiten Gedenkminute auf. 

Aber auch der Profi fußball in den ersten drei Ligen beteiligte sich bundesweit rege an der Aktion für den „Bomber der Nation“. 

So auch am Freitagabend beim Spiel der Kieler Störche in der Düsseldorfer Merkur Spiel-Arena.
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Beraten Planen ÜberwachenSCHLÜTER+THOMSEN  INGENIEURGESELLSCHAFT MBH & CO. KG

UND AB
GEHT DIE OST
WIR WÜNSCHEN EUCH VIEL ERFOLG UND EINE STABILE
SAISON IN DER STÄRKSTEN ZWEITEN LIGA ALLER ZEITEN.
#KSV #KielAhoi #BesteMannschaft #S+T SCHLUETER-THOMSEN.DE

IHR HUND  
LIEBT FUSSBALL? 
WIR AUCH.
Deshalb unterstützen wir Holstein Kiel  
als  offizieller Partner und Mitglied  
im Störche-Club.

futterhaus.de



HOLSTEIN KIEL  NACHRUF

Gewaltig wie ein Meteorit
Nachruf: Weltmeister und „Bomber der Nation“ Gerd Müller 
ist im Alter von 75 Jahren verstorben

So gewaltig wie vor 15 Millionen 

Jahren ein Meteorit am Ort des heu-

tigen Städtchens Nördlingen, der 

Heimatstadt von Gerd Müller (geb. 3. 

November 1945) in Bayerisch-Schwa-

ben, einschlug, so schlug der damals 

18-jährige Weber-Lehrling im Sommer 

1964 nach seinem Wechsel vom Lan-

desliga-Aufsteiger TSV 1861 Nördlingen 

beim damaligen Regionalligisten FC 

Bayern München ein. Er war das fünfte 

und jüngste Kind von Johann Heinrich 

Müller und dessen Ehefrau Christina 

Karoline. Ehrlichkeit und Bescheiden-

heit waren stets seine charakterlichen 

Markenzeichen. Mit seinem Beinamen 

„Bomber“ konnte Müller nie viel anfan-

gen. „Ich bomb ja meine Tore net, ich 

mach sie ja aus dem Sechzehner“, be-

tonte er. Nur Superlative reichen aus, 

um den Wirkungsgrad von Gerd Müller 

im deutschen Fußball annähernd be-

schreiben zu können.

In der Saison 1963/64 überragte Mül-

ler beim TSV 1861 in der Bezirksliga 

Schwaben mit 47 Toren in 28 Einsätzen 

und trug entscheidend zum Aufstieg 

seines Heimatvereins in die Landesliga 

bei. Die Wucht des Mittelstürmers rief 

schnell andere Clubs auf den Plan. 

Am 10. Juli 1964 setzte Müller für eine 

Ablösesumme von 4.400 DM seine Un-

terschrift unter einen 4-Jahres-Vertrag 

bei den Bayern. Bei den Rot-Weißen 

rechnete sich der Youngster größere 

Chancen auf einen Stammplatz aus als 

beim damals großen Bayern-Nachbarn 

1860 München. Was folgte, war eine 

Bilderbuchkarriere, die die Geschichts-

bücher des deutschen Fußballs neu 

schreiben sollte.

Als Mittelstürmer des FC Bayern Mün-

chen gewann Gerd Müller von 1964 bis 

1979 vier Deutsche Meisterschaften, 

viermal den DFB-Pokal, dreimal den 

Europapokal der Landesmeister, einmal 

den Europapokal der Pokalsieger und 

einmal den Weltpokal. Seine größten 

Tage feierte der Stürmer im Trikot der 

Nationalmannschaft mit seinem Sieg-

treff er im WM-Finale gegen Holland 

am 7. Juli 1974 und mit dem Gewinn der 

 Europameisterschaft – als Torschützen-

könig - zwei Jahre zuvor. Zusammen 

mit Uwe Seeler bildete Müller bei 

der WM 1970 in Mexiko das vielleicht 

stärkste Sturmduo der Fußball-Historie.

Über seinen sportlichen Wert schrieb 

die „FAZ“ einmal, „er war der erstaun-

lichste, der unglaublichste, der einzig-

artigste Spieler, den die Liga gesehen 

hat“. So viele Superlative machen 

misstrauisch. Doch das Wirken eines 

Stürmers wird in Zahlen vermessen. 

Und in der Müllerschen Bilanz stehen 

auf der Habenseite verbucht: sieben 

Mal bester Torschütze des Landes, 

zehn Tore bei einer einzigen WM (1970), 

68 Tore in 62 Länderspielen, 40 Tore 

in einer Saison (1971/72), 365 Tore in 

427 Bundesligaspielen. Gerd Schildt, 

Trainer der Holstein Traditions-Elf und 

ehemaliger Bundesliga-Profi , erinnert 

sich gern an seine Duelle gegen Müller: 

„Ich bin voller Hochachtung. Als ich ihn 

das erste Mal erlebte, erinnerte er mich 

eher an einen Ringer oder Gewichthe-

ber. Aber wie er sich im 16-Meter-Raum 

bewegt hat, das war einfach sensatio-

nell. Vor allem war er ein ruhiger und 

zurückhaltender Spieler. Der Respekt 

vor seiner Leistung war immer enorm. 

Gerd Müller war ein Phänomen und die 

Spiele gegen ihn waren echte High-

lights für uns alle.“

Nach seiner aktiven Karriere arbei-

tete Gerd Müller lange als Trainer im 

Nachwuchsbereich des FC Bayern. Am 

13. April 2010 saß Müller als Co-Trai-

ner von Mehmet Scholl in der Partie 

der 3. Liga zwischen Holstein Kiel und 

dem FC Bayern München II (2:2) auf 

der Bank im Holstein-Stadion (siehe 

Foto). Namensvetter und 2014er-Welt-

meister Thomas Müller trainierte 

unter seinem Namensvetter Gerd in 

der Bayern-Jugend. Er habe von dem 

Stürmertrainer in jungen Jahren viel 

gelernt, schrieb der Nationalspieler 

nach Müllers Tod bei Instagram in 

einem sehr persönlichen Post. Günther 

Netzer würdigte Müller als „besten und 

unberechenbarsten deutschen Torjä-

ger aller Zeiten und Phänomen“. „Gerd 

war auf dem Platz einmalig und neben 

dem Platz stets ein bescheidener, bo-

denständiger, von uns allen über die 

Maße geschätzter Gefährte“, sagte sein 

Freund Uli Hoeneß. Und Paul Breitner 

brachte es auf den Punkt: „Gerd Mül-

ler war für mich der größte Fußballer 

meines Lebens. Gerd ist der Sockel, 

auf dem der große FC Bayern unserer 

Tage entstanden ist!“ Weltfußballer und 

Kaiser Franz Beckenbauer verabschie-

dete sich betroff en von Gerd Müller mit 

einem letzten Gruß: „Gerd und ich – wir 

waren wie Brüder!“ Am 15. August ver-

starb die Fußball-Legende.

Gerd Müller.

Gerd Müller im April 2010 im Kieler Holstein-Sta-
dion.
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Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Wir wünschen allen Fußballfans ein packendes Spiel 
und anschließend eine gute Heimfahrt mit Bahn und Bus.  

www.nah.sh

Atlético oder Aue?

Egal! Hauptsache
Holstein.



HOLSTEIN KIEL  BLAU-WEISS-ROTES

Erfolgreiche Impfaktion
KSV unterstützte beim Heimspiel gegen Jahn Regensburg 
 mobile Impfkampagne des Landes Schleswig-Holstein

Die KSV Holstein hat rund um das letzte 

Heimspiel gegen den SSV Jahn Regens-

burg die mobile Impfkampagne des 

Landes Schleswig-Holstein unterstützt. 

Um möglichst vielen Menschen eine 

Möglichkeit zu bieten, sich schnell, ein-

fach und unkompliziert impfen zu las-

sen, wurden an diesem Tag von 11 bis 

ca. 14.30 Uhr Impfungen in einem Bus 

der Kieler Verkehrsgesellschaft (KVG) 

auf dem frei zugänglichen Parkplatz 

hinter der Osttribüne des Holstein-Sta-

dions durchgeführt. Es standen die 

Impfstoff e der Hersteller BioNTech 

und Johnson & Johnson zur Auswahl. 

Das Angebot richtete sich dabei nicht 

exklusiv an Besucher*innen des Heim-

spiels, sondern an alle impfwilligen 

Bürger*innen ab zwölf Jahren.

„Die KSV Holstein unterstützt die Bemü-

hungen des Landes Schleswig-Holstein 

und der Stadt Kiel sehr gerne, mög-

lichst vielen Menschen ein Impfangebot 

zu machen. Daher hatten wir gemein-

sam mit dem Gesundheitsministerium 

anlässlich unseres Heimspiels gegen 

Jahn Regensburg ein mobiles Impfteam 

vor Ort, bei dem sich Zuschauer*innen 

und auch andere Bürger*innen impfen 

lassen konnten“, so KSV-Präsident Stef-

fen Schneekloth. Vor der Impfung nahm 

das fachkundige Personal der Impf-

teams eine ausführliche Aufklärung 

im KVG-Bus vor, um alle Impfwilligen 

bestmöglich zu informieren.

„Wir danken der Kieler Verkehrsgesell-

schaft für die schnelle und unkom-

plizierte Hilfe. So konnte das mobile 

Impfteam in einem Bus unabhängig des 

Wetters impfen und auch für die Ru-

hephase nach dem Impfen gab es eine 

tolle Lösung. Zudem hat sich gezeigt, 

wie fl exibel das Ministerium ist, da es 

für die Aktion in kürzester Zeit Res-

sourcen bereitgestellt hat“, ergänzte 

der kaufmännische Geschäftsführer der 

KSV, Wolfgang Schwenke. Zahlreiche 

Menschen nahmen das Angebot wahr, 

sodass die Impfaktion insgesamt ein 

voller Erfolg war.
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terobmann 

Marian 

Thiessen.

Nun be-

ginnt die 

Saison 

2021/2022. 

Mit etwas  

mehr Dis-

ziplin und 

etwas  Glück 

könnte  die 

neue Spiel-

zeit ohne 

Unterbrechung  durchgeführt werden.  

Allen Schiedsrichterinnen und Schieds-

richtern wünscht die KSV eine gesunde 

Saison und immer gut Pfi ff .

Schiris vor dem Comeback
Auch die Schiedsrichter der KSV Holstein melden sich 
nach einem schweren Jahr zurück

HOLSTEIN KIEL  SCHIEDSRICHTER

In den letzten beiden Jahren wurden 

die Schiedsrichter der KSV Holstein 

kaum eingesetzt. Der Abbruch der 

Saison 2019/2020 sowie die stren-

gen Corona-Regelungen führten zu 

erschwerten Bedingungen. Einsame 

Läufe, Regelkunde vor dem Laptop und 

fehlende Kontakte mit den Kollegen 

stellten unsere Schiedsrichter auf 

eine harte Probe. Dennoch erfüllt die 

Schiedsrichterabteilung der KSV Hol-

stein, bestehend aus 21 Schiedsrichtern 

(zwei Damen, 18 Herren und ein Jung-

schiedsrichter), auch trotz der langen 

Durststrecke dieses Jahr wieder die 

Vorgaben des Verbandes. Die KSV stellt 

14 geprüfte und anerkannte Schieds-

richter für die neue Spielzeit.

Die Schiedsrichterabteilung der KSV 

Holstein hat eine Kooperation mit 

der Schiedsrichtergruppe des PTSK 

(Post und Telekom SV), die sich in der 

Vergangenheit hervorragend bewährt 

hat. Kurzfristige Ansetzungen konnten 

somit dank der Kooperation der Vereine 

auf beiden Seiten  problemlos besetzt  

werden.  Auch die Arbeitsseminare fi n-

den gemeinsam statt. 

„Der Verein PTSK bietet im angrenzen-

den  Restaurant Am Posthorn  die pas-

senden Räume an. Hier ist die sehr gute 

Zusammenarbeit mit dem Vorsitzenden 

des Vereins, Horst Albert, und dem 

Schiedsrichterbeauftragten, Andreas 

Albert, besonders zu erwähnen“, meint 

Holsteins langjähriger Schiedsrich-

Die Schiedsrichter der KSV Holstein für die Saison 2021/22

Untere Reihe von links: Christoph Franzenburg, Heiko Ohff , Wolf Sebastian Ohlendorf, Thorsten Holst, Nico Wickleder, Kevin Soll. Hintere Reihe stehend von links: Steve Mar-

quardt, Christoph Gerken, Lis Pirotton, Marian Thiessen, Enrico Siefert, Sebastian Koch,  Jan Pannenborg. Es fehlen: Jasmin Stuhr, Björn Albeck, Patrick Büchler, Jakub Jarzec-

zka, Jakob Kusnierczyk, Leon Majewski,  David Schenk, Bennet Stock und Maximilian Thiessen.

Holsteins Schiedsrichter-
obmann Marian Thiessen.
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der Olympiastützpunkte
Bayern, Berlin, Brandenburg,
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Empfohlen von den Medizinern und 
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Offizieller Lieferant
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Für alles gerüstet
Die Spree Gerüstbau GmbH rüstet ihre Kunden individuell und 
kompetent aus – und ist auch zuverlässiger Partner der Störche

Als Experte für Gerüste ist die Spree 

Gerüstbau GmbH Ansprechpartner 

für Bauvorhaben verschiedenster Art. 

Zuverlässig, pünktlich und kompetent 

kann sie mit ihren speziellen Gerüsten 

auch besondere Anforderungen erfül-

len – und für alle Fälle rüsten.

Berlin, Brandenburg – und Kiel: Seit 

2006 leitet Andreas Schulz das Gerüst-

bauunternehmen, das neben seinen 

Standorten im Osten Deutschlands seit 

2008 auch Kieler Bauherren mit Gerüs-

ten jeglicher Art versorgt. Angefangen 

mit einem einzelnen Gerüst bietet das 

Unternehmen inzwischen die gesamte 

Bandbreite: Mit Arbeits-, Fang-, Dach-

fang-, Schalungs-, Sonder- und Spe-

zialgerüsten rüstet das Unternehmen 

private und öff entliche Auftraggeber 

an seinen drei Standorten aus – und 

begleitet dabei den gesamten Pro-

zess. Von der ersten Beratung über die 

Einholung der Genehmigung und der 

Abstimmung mit anderen Gewerken 

bis hin zum Aufbau des Gerüsts ist die 

Spree Gerüstbau GmbH an der Seite 

ihrer Kunden – ganz im Interesse des 

Bauherrn. Dabei legt das Unternehmen 

besonderen Wert auf Zuverlässigkeit: 

„Wir haben gut ausgebildete Mitar-

beiter, arbeiten fachkompetent und 

beraten ehrlich. Dem Kunden entstehen 

mit uns keine zusätzlichen Kosten“, be-

schreibt Andreas Schulz das Konzept. 

Aber auch die Sicherheit steht an erster 

Stelle: „Wir bauen auf Qualität. Arbeits-

sicherheit hat Priorität bei uns, wir lie-

fern sichere und gute Gerüste.“ 

Partner für die besonderen Vorhaben

Zuverlässig, sicher – und fl exibel: Mit 

Spezial- und Sondergerüsten kann die 

Spree Gerüstbau GmbH auch kompli-

zierte Bauvorhaben optimal ausrüsten. 

„Wir können unsere Gerüste fl exibel 

bauen und so auch spezielle Aufträge 

sicher und zuverlässig abwickeln. Auch 

die Anforderungen des Schiff baus kön-

nen wir erfüllen“, erklärt Andras Schulz. 

Das kommt an: Das Unternehmen kann 

auf viele Stammkunden zählen, die ihm 

bereits jahrelang die Treue halten. „Das 

erleichtert die Prozesse ungemein, 

wenn jeder weiß, wie der andere tickt 

und auf was er Wert legt.“ Nicht nur die 

Kunden, auch die 40 Mitarbeiter sind 

der Spree Gerüstbau GmbH langjährig 

verbunden: Viele sind bereits seit Grün-

dung Teil des Unternehmens und schät-

zen die familiäre Zusammenarbeit. 

„Ich führe das Unternehmen partner-

schaftlich und habe immer ein off enes 

Ohr bei Problemen und Wünschen. Wir 

arbeiten kollegial miteinander und 

festigen das bei dem ein oder anderen 

Feierabendbier oder Grillabend. Die 

Mitarbeiter arbeiten selbstmotiviert 

und haben Spaß“, beschreibt Andreas 

Schulz das interne Miteinander. Lang-

fristig wird die Belegschaft wachsen, 

denn der Betrieb bildet eigene Fach-

kräfte im Gerüstbau aus: „Wir möchten 

für unseren eigenen Nachwuchs sorgen 

und gleichzeitig etwas für die Gesell-

schaft schaff en“, so Andreas Schulz. 

Lernen können die Auszubildenen des 

anspruchsvollen Berufs einiges, ist 

Andreas Schulz selbst nicht nur Gerüst-

baumeister sowie Betriebswirt nach 

der Handwerksordnung, sondern auch 

öff entlich bestellter und vereidigter 

Sachverständiger.

In der „Dorfstadt“ ein Zuhause 

gefunden

Inzwischen bezeichnet er sich auch als 

Holstein-Fan – seit 2014 unterstützt 

die Spree Gerüstbau GmbH die Störche 

als Mitglied des regionalen Sponsoren-

netzwerks. „Vorher hatte ich mit Fuß-

ball gar nichts am Hut. Im Störcheclub 

habe ich aber feststellen können, dass 

Fußball ein tolles Netzwerk schaff en 

kann. Man lernt viele Leute kennen, 

kann sich mit Handwerkern vernetzen 

und einfach Spaß haben. Alle im Verein 

geben sich große Mühe und ermög-

lichen viele Gelegenheiten, sich zu 

vernetzen. Alles ist familiär, nah und 

off en, das fi nde ich wirklich schön“, 

zeigt sich Andreas Schulz begeistert. 

Der Berliner hat in Kiel inzwischen eine 

zweite Heimat gefunden: „Ich bin hier 

häufi g im Urlaub und kann mir gut vor-

stellen, nach Kiel zu ziehen. Kiel ist für 

mich wie eine Dorfstadt und nicht so 

anonym wie Berlin. Jeder kennt einfach 

jeden.“ Die Störche würden ihn mit off e-

nen Armen empfangen…

Die Spree Gerüstbau GmbH bietet das gesamte 
Spektrum an Gerüsten – qualitativ hochwertig 
und sicher.

Gerüstbaumeister Andreas Schulz führt das 
Unter nehmen mit Sitz in Berlin, Brandenburg 
und Kiel seit 2006.
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78 kg ger

1,85 m1998

philipp

Name: Philipp Sander

Wie würdest Du Dich selbst in drei Worten 

beschreiben?

Entspannt, tolerant, nett

Lieber Meer oder Berge?

Meer

Lieber Städtetrip oder lange Reise?

Lange Reise

Wenn Du eine Reise gewinnen würdest, bei der 

Du den Ort aussuchen könntest, wohin würde es 

gehen?

Indien

Eher Sonnenschein oder Flutlicht?

Flutlicht

Heim- oder Auswärtsspiel?

Heimspiel

Wer ist dein Vorbild?

Iniesta

Was zeichnet Dich als Fußballer aus?

Ruhe am Ball

Wie verbringst Du in der Regel Deinen Feierabend?

Uni/Kochen

Auf welchen Gegner freust Du Dich in dieser Saison 

besonders?
Werder Bremen

Was machst Du an einem freien Tag?
Tagesausfl üge in umliegende Städte

Hast Du Geschwister?Zwei

Wenn man dein bisheriges Leben verfi lmen würde, 

wie würde der Filmtitel lauten?Das Beste kommt zum Schluss
Welche Musik hörst Du am liebsten?
Rap sowie 80er und 90er



WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

PARBS OSTERLOH     STEUERBERATUNG

                    Steuerberater & Rechtsanwalt           MIT KÖPFCHEN
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Zukunft gestalten 

durch Digitalisierung 

und Optimierung 

von unternehmerischen 

Prozessen.

Starten Sie mit uns in die Dienstleistung 4.0:

Telefon 04322 6908-0

info@parbs-osterloh.de

Lüttenheisch 4 · 24582 Bordesholm

Wir sind stolz, ein so großes Jubiläum feiern zu dürfen. Als Familienunternehmen

 setzen wir auch in Zukunft weiter auf Tradition, Regionalität und Nachhaltigkeit.

125.wittenseer.de



Welche Serie hast Du als letztes geschaut?The Good Doctor

Welche Schulfächer waren deine besten?Sport und Biologie

Was motiviert dich im Leben?Die Menschen um mich herum

Welchen Tipp würdest Du Deinem früheren Fußbal-
ler-Ich geben?
Trainiere die Beine mehr

Hattest Du früher einen Lieblingsclub?FC Barcelona

An welchen besonderen Moment in Deiner Fußballkarriere erinnerst Du Dich gern?Profi debüt gegen den Hamburger SV

Was traust Du der KSV Holstein in der neuen Saison zu?
Eine gute Rolle in der 2. Bundesliga

Was hast Du aus deinem Jahr in Verl 

mitgenommen?

Nichts geht über Spielpraxis

Welches war dein bestes Spiel bislang?

Aufstiegsspiel mit der U23, da habe ich einen Hat-

trick geschaff t

Wann hast Du mit dem Fußballspielen angefangen?

Mit 3 Jahren

Wie alt warst Du, als Du Profi  wurdest?

19



FÜR DIE GESUNDHEIT
PASSGENAU

Holstein Kiel und IKK - Die Innovationskasse sind Gesundheitspartner. 
Wir haben verstanden: Sport und Gesundheit gehören einfach zusammen.
Jetzt mit den Gesundheitstipps der Profis gemeinsam mehr erreichen.

Jetzt starten
ikk-macht-holstein-fit.de



Neues von den eStörchen
Benedict Ratzlaff  verlässt HolsteinEsports – 
Cihat Korkmaz‘ Treff er zum Tor der Saison nominiert

Danke Benny!

Benedict „B3NN1FIFA“ Ratzlaff  stieß 

2020 zu den eStorchen. Der Junge aus 

Cottbus, der bekannt ist für seinen 

Anglerhut, gehörte in der vergangenen 

Saison zu den Stammspielern bei Hol-

steinEsports und bestritt insgesamt 26 

Einzelspiele in der Virtual Bundesliga 

Club Championship. Der xBox-Spieler 

erzielte dabei insgesamt 28 Tore auf 

dem virtuellen Rasen. Benny wird die 

eStorche in der kommenden Saison 

nicht mehr an der Kon-

sole vertreten und hat 

das Team zum Saiso-

nende 2020/21 verlassen. 

Wir bedanken uns bei 

Benny für seinen Ein-

satz. Er hat immer viel 

Freunde ins Team ge-

bracht. Für den weiteren 

Weg wünschen wir ihm 

alles Gute und viel Erfolg.

Korkmaz‘ Tor 

der Saison

Cihat „Cihat_6161“ Kork-

maz konnte den Titel des 

Torschützenkönigs in 

der vergangenen VBL CC Saison an die 

Küste holen. Mit 85 Toren dominierte er 

die Torjägerliste in der Division Nord-

West. Auch in der Tabelle der erzielten 

Siege und Doppelsiege ist Cihat auf den 

ersten Plätzen vertreten und setzte 

sich gegen 29 Kontrahenten durch. 

Eines seiner Tore wurde von der VBL in 

der vergangenen Woche zum Tor der 

Saison nominiert. Insgesamt wurden 

aus jeder Division vier Tore zur Auswahl 

gestellt. Über das beste Tor entschied 

HOLSTEIN KIEL  ESPORT

die Community, welche via Instagram 

Story abstimmen konnte. Unser eStorch 

Cihat schaff te es bis ins Halbfi nale und 

verlor sein Voting knapp gegen das 

Siegertor des Paderborner Doppels El 

Castro und TWC.

Möchtet Ihr keine Streams verpassen? 

Dann folgt uns auf unseren Kanälen.

www.twitch.tv/holsteinesports

Twitter: @HolsteinEsports

Insta: @HolsteinEsports

Ein Treff er von Cihat Korkmaz wurde für das Tor der Saison nominiert.

Korkmaz (li.) kann auf starke Statistiken zurückblicken.

Benedict „B3NN1FIFA“ Ratzlaff  verlässt die eStörche.
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HOLSTEIN-

39,95

Holstein Kiel
Stockfahne blau
Flagge zeigen! 
Die kleine Fahne ist für alle Gelegen-
heiten und den Einsatz in den eigenen 
vier Wänden oder im Garten ideal 
geeignet. Angelehnt an das Trikot der 
Saison 2021/2022 besticht die Fahne 
durch ihre blaue Farbgebung, die 
bunten Diagonalstreifen und dem 
großen Vereinslogo der KSV Holstein. 

Maße: 40 x 30 cm
Material: 100 % Polyester

Holstein Kiel
Feuerzeug Streifen
Damit das Feuer auch weiter lodert: Das Holstein 
Kiel Feuerzeug mit Streifenoptik passt in jede 
Hand- und Hosentasche und ist die erste Wahl!

Hinweis: Außerhalb der Reichweite von Kindern 
aufbewahren. 
Gebrauchshinweis: Die Flamme beim Anzünden 
und Regulieren von Gesicht und Kleidung fern-
halten. Enthält brennbares Gas unter Druck. 
Vor Erwärmung über 50 Grad und Sonnenlicht 
schützen. Feuerzeug niemals durchbohren oder 
anzünden. Flamme nach der Verwendung auslö-
schen. Feuerzeuge nicht länger als 10 Sekunden 
verwenden.

Kiel
g Streifen
r auch weiter lodert: Da

Holstein Kiel
Aufkleber Sets
Zeig Deine Liebe zum Verein! Mit den 
Sticker-Sets von Holstein Kiel hast Du 
immer den passenden Aufkleber parat.

Gebrauchshinweis: 
Verklebung auf fett- und staubfreien, 
glatten Oberflächen garantiert 
jahrelange Haltbarkeit. 
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Holstein Kiel
Stockfahne blauu

5,00

NEU

5,00
NEU

Holstein Kiel
Feuerzeug 1900

Anfeuern – Das ist nicht nur im Stadion 
oder vor dem Bildschirm sehr wichtig, 
sondern auch im alltäglichen Gebrauch. 
Und damit Du hier immer einen 
zuverlässigen Begleiter dabei hast, gibt 
es das Holstein Kiel Gasfeuerzeug mit 
großem „KSV von 1900“ Aufdruck.
Die Flamme ist ein Dauerbrenner und 
lässt Dich nicht im Stich! Auch, wenn 
es mal etwas stürmischer zugeht.

H l l

4,95
4,95

NEU

Ki l
2,00

14,95



  für erfolg in der

neuen Schulsaison!

FANSHOP.DE

Holstein Kiel
Geodreieck
Direkt in den Winkel – mit dem Holstein 
Kiel Geodreieck! Unverzichtbar für den 
Schulalltag und dank des Holstein Logos 
auch optisch ein kleines Highlight. 

Farbe: transparent
Maße: 14 cm

Holstein Kiel
Geodreieck
Di

Holstein Kiel
Lineal
Schnurgerade zum Erfolg: 
Ein gut ausgestattetes Federmäppchen 
kommt nicht ohne das passende Lineal 
aus. Zum Glück können Störche-Fans mit 
dem blauen Holstein Kiel Lineal auch im 
Klassenzimmer zeigen, für welchen 
Verein ihr Herz schlägt. Mit einer Länge 
von 16 cm passt das Lineal perfekt in jede 
Federtasche.

Farbe: Blau
Maße: Länge: 16 cm

Holstein Kiel
Li

2,95

Holstein Kiel
Anspitzer
Der mit der Doppelspitze: 
Der Holstein Kiel Anspitzer ist für einen 
guten Schulstart unverzichtbar. 
Das Logo der KSV Holstein rundet seinen 
Look perfekt ab und macht den Anspitzer 
zum unverzichtbaren Accessoire in jeder 
Schultasche oder auf jedem Schreibtisch. 

Farbe: Blau-Weiß

ze:

NEU
2,95

2,50

2 95

NEU

mäppchchenen 
nde Lineal

2,5
NEU

Holstein Kiel
Radiergummi
Kleine Fehler passieren mal.
Und mit dem Holstein Kiel Radiergummi 
lässt sich jeder kleine Ausrutscher im 
Schulheft oder auf dem Zeichenblock 
schnell korrigieren. Der klassische 
Radiergummi kommt in einer Hülle mit 
dem Holstein Logo und ist ein verlässli-
cher Begleiter in jeder Schultasche.

Farbe: Blau-Weiß

Holstein K
Radi

NEU

Kiel
mmi

en mal.
diergumm

Ki

it
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mmii 

1,79



Sichere Dir jetzt attraktive Förderungen 
für Deine Holstein Kiel-Heizung von WOLF!

in der coolen Fan-Edition, kassiere bis zu 50 % Fördergelder und dazu gibt es ein gratis Fanpaket inklu-

Holstein Kiel-Heizungsfachmann findet für Dich immer die passende Lösung und berät Dich individuell 
und 100 % fachkompetent.
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Jetzt Förderinfos nutzen:
www.foerderung.wolf.eu

und 100 % fach
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

Kleines Derby
Nach einem Sieg und zwei Niederlagen 
zum Auft akt will die U23 heute bei 
Phönix Lübeck punkten

735. SPIELTAG



>  Anästhesie

 PD Dr. Klaus Gerlach

 PD Dr. Erol Cavus

 Dr. Oke Büll

 Anmeldung • 66 74 - 171
  

>  Arthroskopische Chirurgie, Sporttraumatologie

 Dr. Frank Pries • 66 74 - 111

 Dr. Ralph Wischatta

 Malte Paetzold

 Dr. Eckhardt Klostermeier
  

>  Chirurgie, Laparoskopische Chirurgie, Unfallchirurgie

 Rainer Gunstmann • 66 74 - 271

 Dr. Philip Lübke • 66 74 - 161

> Koloproktologie Dr. Arne Bautz • 66 74 - 060

> Konservative Orthopädie, Präventions- und

 Rehabilitationsmedizin, Sportmedizinzentrum 

 Jörg Schnitzler • 66 74 - 151
   

>  Radiologie, Schnittbildzentrum  MVZ Prüner Gang • 66 74 - 101
  

> OP-Zentrum und Bettenstation

 Mare-Klinikum GmbH & Co. KG • 66 74 - 171
  

> MARE-Aktiv Reha-Zentrum Ostküste  Tim Höper • 66 74 - 051
   

> Orthopädie-Technik Sanitätshaus Kriwat GmbH • 66 74 - 066

Kontakt:
   

MARE KLINIKUM GmbH & Co. KG

Eckernförder Str. 219 | 24119 Kronshagen

Tel.: 0431/66 74 - 015

Ihr Klinikum
           für Gesundheit und Wohlbefi nden

In Firmenkoorperation mit:

Das MARE Klinikum ist medical Partner der KSV Holstein



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

Einen Auftakt nach Maß erwischte die 

U23 der KSV. Im ersten Saisonspiel der 

Gruppe Nord der Regionalliga Nord 

besiegte die Mannschaft von Trainer 

Sebastian Gunkel zuhause Altona 

93 mit 1:0. In einer ausgeglichenen, 

aber vorerst chancenarmen Partie 

erarbeiteten sich die Jungstörche mit 

zunehmender Spieldauer ein leichtes 

optisches Übergewicht und folgerichtig 

auch die zwingenderen Möglichkeiten, 

doch Noah Awukus Kopfball strich nach 

einer Ecke knapp über den Querbalken 

hinweg, Manuel Schwenk scheiterte 

aus Abseitsposition an AFC-Torwart 

Jasin Jashari und auch beim Schuss aus 

der zweiten Reihe von Liga-Leihgabe 

Marcel Benger zeigte sich der vor der 

Saison aus der U23 der KSV zu Altona 

gewechselte Jashari reaktionsschnell. 

Kurz nach der Pause belohnten sich 

die Gastgeber für den betriebenen Auf-

wand, als Schwenk einen Angriff  aus 16 

Metern überlegt ins rechte untere Eck 

zur Führung vollendete. In der Folge 

war die Partie lange Zeit zerfahren. In 

der Schlussphase ging Altona noch ein-

mal mehr Risiko, kam aber zu keinen 

nennenswerten Gelegenheiten. Hol-

stein verpasste es, einen der Konter zur 

Vorentscheidung zu nutzen. Eric Gueye 

scheiterte zwei Mal an Jashari, sodass 

es beim knappen Auftaktsieg blieb.

Leider gelang es den Jungstörchen 

anschließend nicht, den Auftaktsieg 

zu vergolden. Trotz starker Vorstellun-

gen verloren sie die beiden folgenden 

Partien beim Heider SV (1:2) und am 

vergangenen Sonntag gegen den SC 

Weiche Flensburg 08 (2:3).  In Heide 

kam nach einem torlosen ersten 

Durchgang die kalte Dusche direkt nach 

dem Wiederanpfi ff . Nach einer unüber-

sichtlichen Situation markierte der 

ehemalige Kieler Fabian Arndt von der 

Strafraumgrenze den Führungstreff er 

für die Platzherren. Holstein wehrte 

sich und kam durch einen sehens-

werten Distanzschuss von Lucas Mika 

Wolf zum Ausgleich. Doch erneut hatte 

der HSV das Glück des Tüchtigen auf 

seiner Seite. Die Holstein-Deckung ließ 

einen 25-m-Freistoß aus halbrechter 

Position von Oke Paulsen eine Minute 

nach dem Ausgleich durchrutschen und 

musste nun erneut einem Rückstand 

hinterherlaufen. Doch beste Torchan-

cen in der Schlussviertelstunde ließ 

die Gunkel-Elf ungenutzt. „Ich kann 

meiner jungen Mannschaft heute 

keinen Vorwurf machen. Wir haben 

über 90 Minuten hohes Engagement 

an den Tag gelegt und auch spiele-

risch überzeugt“, meinte Gunkel nach 

dem Schlusspfi ff . „Am Ende fehlte uns 

allerdings etwas das Glück im gegne-

rischen Strafraum.“ Dieses Glück hatte 

der Kieler Nachwuchs leider auch am 

vergangenen Sonntag gegen den SC 

Weiche nicht. Trotz zweimaliger Füh-

rung –  jeweils erzielt von Laurynas 

Kulikas – musste man sich am Ende 

noch mit 2:3 geschlagen geben, weil die 

beiden früheren Kieler Christopher Kra-

mer und Patrick Herrmann, der schon 

die KSV-Profi s zwei Wochen zuvor im 

DFB-Pokal mit zwei Treff ern geärgert 

hatte, mit ihren beiden späten Toren 

die Partie noch drehten.

Heute sind die Jungstörche im kleinen 

Derby beim 1. FC Phönix Lübeck zu Gast 

(Anstoß: 13 Uhr), ehe am kommenden 

Mittwochabend um 18 Uhr im Hol-

stein-Stadion das Derby gegen den VfB 

Lübeck ansteht. Am liebsten will die 

Gunkel-Elf natürlich nur zu gern in bei-

den Partien punkten.

Nico Carrera ist vor Heides Kapitän David Quade am Ball.

Die beiden Ex-Profi s und Ex-Teamkollegen Patrick Herrmann (li.) und Manuel
Schwenk im Duell.

Laurynas Kulikas traf gegen Weiche Flensburg in der Schlussphase zur erneu-
ten Kieler Fü hrung.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

5. Spieltag (1. September 2021)

Holstein U23 – VfB Lübeck  (Mi. 18 Uhr)

Heider SV – FC St. Pauli

E. Norderstedt – Altona 93

Hamburger SV II – Weiche Flensburg

Phönix Lübeck – Drochtersen/Assel

6. Spieltag (4.-5. September 2021)

Weiche Flensburg – E. Norderstedt

VfB Lübeck – Hamburger SV II

FC St. Pauli – Phönix Lübeck

Altona 93 – Teutonia Ottensen

Drochtersen/Assel – Holstein U23  (So. 15 Uhr)

7. Spieltag (11.-12. September 2021)

Heider SV – Altona 93

Teutonia Ottensen – Weiche Flensburg

Holstein U23 – Hamburger SV II  (So. 14 Uhr)

E. Norderstedt – VfB Lübeck

Drochtersen/Assel – FC St. Pauli II

8. Spieltag (17.-19. September 2021)

Weiche Flensburg – Heider SV

FC St. Pauli – Holstein U23  (Sa. 13.30 Uhr)

Hamburger SV II – E. Norderstedt

VfB Lübeck – Teutonia Ottensen

Altona 93 – Phönix Lübeck

1. Spieltag (13.-15. August 2021)

E. Norderstedt – Phönix Lübeck 4:0 (1:0)

VfB Lübeck – FC St. Pauli II 3:0 (1:0)

Hamburger SV II – SV Drochtersen/Assel 2:4 (2:2)

Holstein U23 – Altona 93  1:0 (0:0)

Teutonia Ottensen – Heider SV 7:0 (2:0)

2. Spieltag (18.-25. August 2021)

Heider SV – Holstein U23 2:1 (0:0)

FC St. Pauli – Hamburger SV II 0:1 (0:1)

Phönix Lübeck – Teutonia Ottensen 0:0 (0:0)

Altona 93 – Weiche Flensburg 1:3 (1:1)

Drochtersen/Assel – E. Norderstedt (Mi. 19.30 Uhr)

3. Spieltag (21.-22. August 2021)

VfB Lübeck – Altona 93 7:0 (3:0)

Heider SV – Phönix Lübeck 2:3 (0:2)

Holstein U23 – Weiche Flensburg  2:3 (1:1)

E. Norderstedt – FC St. Pauli II 2:2 (0:0)

Drochtersen/Assel – Teutonia Ottensen 1:1 (0:1)

4. Spieltag (27.-29. August 2021)

Weiche Flensburg – VfB Lübeck

Phönix Lübeck – Holstein U23  (Sa. 13 Uhr)

Drochtersen/Assel – Heider SV

FC St. Pauli – Teutonia Ottensen

Altona 93 – Hamburger SV II

9. Spieltag (24.-26. September 2021)

Drochtersen/Assel – Altona 93

Phönix Lübeck – Weiche Flensburg

Heider SV – VfB Lübeck

Holstein U23 – E. Norderstedt  (So. 14 Uhr)

Teutonia Ottensen – Hamburger SV II

10. Spieltag (1.-3. Oktober 2021)

Weiche Flensburg – Drochtersen/Assel

VfB Lübeck – Phönix Lübeck

Hamburger SV II – Heider SV

E. Norderstedt – Teutonia Ottensen

Altona 93 – FC St. Pauli II

11. Spieltag (8.-10. Oktober 2021)

Drochtersen/Assel – VfB Lübeck

Phönix Lübeck – Hamburger SV II

Heider SV – E. Norderstedt

FC St. Pauli II – Weiche Flensburg

Teutonia Ottensen – Holstein U23  (So. 14 Uhr)

REGIONALLIGA NORD SPIELPLAN 2021/22 – 
(Qualifi kationsgruppe Nord) Vorrunde Saison 2021/22
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Labes, Faris Moumouni und Faris Nie-

hoff  mehrfach den Ausgleich auf dem 

Fuß. „Wir haben einfach zu viel liegen 

gelassen“, bemängelte Ostermann 

später. Im zweiten Durchgang setzte 

Holstein alles daran, die Partie zu dre-

hen. Mit toller Moral und dem am Ende 

kaltschnäuzigen Mittelstürmer Ben 

Labes, der in der Schlussminute und in 

der vierten Minute der Nachspielzeit 

per Doppelschlag zum Sieg traf, sorgte 

die U19 dann in einer spannenden 

Schlussphase doch noch für die viel 

umjubelte Wende. „Wir freuen uns 

unheimlich, nach den ersten beiden 

Spielen mit sechs Zählern ganz oben zu 

stehen“, meinte ein erleichterter Oster-

mann nach dem Spielende.

Heute gastiert die U19 um 10.30 Uhr im 

DFB-Junioren-Vereinspokal bei Hertha 

BSC. Erst am Sonntag, den 12. Septem-

ber um 11 Uhr, geht es in der Bundesliga 

beim VfL Osnabrück weiter.

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U19

Im Heimspiel gegen den FC Carl Zeiss Jena erzielte Ben Labes beide Kieler Tore.

Ein echter Traumstart
Die U19 gewann ihre ersten beiden Saisonspiele und grüßt 
von der Tabellenspitze – heute DFB-Pokal bei Hertha BSC

Die U19 der KSV erwischte einen per-

fekten Start in die neue Spielzeit der 

A-Junioren Bundesliga Nord/Nordost. 

Zum Auftakt war die Mannschaft von 

Trainer Elard Ostermann beim FC St. 

Pauli zu Gast – und entführte nach 

einer furiosen Partie drei Punkte. Die 

Kieler erwischten durch Raphael Dor-

ras Eigentor und Ben Labes‘ Treff er 

einen Traumstart. „Die frühen Tore 

gaben uns in vielen Aktionen Sicher-

heit“, berichtete Ostermann später. 

Zwar konnte Justin Seven verkürzen, 

doch Labes stellte den alten Abstand 

schnell wieder her. „Allerdings konnte 

St. Pauli durch hohe individuelle Qua-

lität sich immer mal wieder durchset-

zen. In Phasen, in denen wir das Spiel 

eigentlich im Griff  hatten, fi elen jeweils 

die Gegentore“, so Ostermann zum 

Anschluss- und Ausgleichstreff er der 

Gastgeber vor der Pause durch Seven 

und nach dem Seitenwechsel durch 

John Posselt (58.). Doch nach dem 

Ausgleich gab die Kieler U19 die rich-

tige Antwort, als Melvin Zimmer nach 

einer starken Einzelaktion von Niklas 

Niehoff  mit einem Schlenzer ins lange 

Eck zur erneuten Führung abschließen 

konnte. Diesen Vorsprung konnte der 

Kieler Nachwuchs anschließend durch 

Zimmer und Labes zu einem verdienten 

Auftaktsieg ausbauen. „Es war eine 

tolle Mannschaftsleistung mit einer 

sehr guten Reaktion nach dem Aus-

gleich“, war Ostermann zufrieden.

Das konnte der Kieler Coach auch 

am vergangenen Samstag sein. Zwar 

agierte sein Team in der Anfangsphase 

noch fahrlässig, präsentierte sich dann 

am Ende aber eiskalt und sicherte 

sich am 2. Spieltag gegen den FC Carl 

Zeiss Jena mit einem 2:1 (0:1)-Heim-

sieg den zweiten Saisonsieg und die 

Tabellenführung. Die Partie begann 

mit einer kalten Dusche für die Jung-

störche. Im Anschluss an einen Eckball 

gingen die Gäste aus Jena durch Max 

Grimm bereits nach drei Minuten in 

Führung. Die Gastgeber taten sich 

vor allem im Abschluss schwer und 

hatten bei den Großchancen von Ben 

Gegen den FC St. Pauli feierte Holsteins U19 um Torben Marten einen 6:3-Auft aktsieg.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN

Pokal-Aus vor Liga-Start
Holstein Women starten nach dem Aus im DFB-Pokal 
am morgigen Sonntag in die Regionalliga-Saison

Das Pokal-Los Hamburger SV war dann 

am vergangenen Sonnabend für die 

Holstein Women doch eine Nummer zu 

groß. Mit 0:7 unterlagen die Frauen von 

Trainer Bernd Begunk den Rothosen 

und können sich nun voll und ganz 

dem Start in der Regionalliga Nord 

widmen. Am morgigen Sonntag um 

14 Uhr auf der Waldwiese starten die 

Women gegen Jahn Delmenhorst in die 

neue Saison. Eine Woche später, am 5. 

September um 14 Uhr, reisen die Frauen 

mit der Hoff nung auf eine Pokal-Re-

vanche zum HSV.

Trainer Bernd Begunk hatte im Vorfeld 

des Pokalspiels gegen die HSV-Frauen 

schon ein mulmiges Gefühl, der Kader 

der Holstein Women war in den ver-

gangenen Wochen aufgrund zahlrei-

cher Verletzungen und Abstellungen 

doch äußerst dezimiert. Die Ausfälle 

konnte die KSV gegen Hamburg nicht 

gleichwertig ersetzen. Und auch wenn 

Holstein gegen den HSV gut ins Spiel 

kam, wurde die Mannschaft durch den 

ersten Gegentreff er schnell aus der 

Bahn geworfen. Die Niederlage fi el am 

Ende zu hoch aus, aber bis zum Start in 

die Regionalliga-Saison am morgigen 

Sonntag gegen Delmenhorst wollen die 

Holstein Women wieder voll da sein. 

„Wir wollen nach dem Pokal-Aus nun 

unbedingt einen guten Start gegen Del-

menhorst hinlegen“, hoff t Women-Trai-

ner Begunk.

Die Holstein Women hatten gegen den 
HSV meist das Nachsehen.

Die Holstein Women vor dem DFB-Pokalspiel gegen den HSV.

Die Holstein Women vor dem Einlaufen.

Die Holstein Women waren gegen den HSV chancenlos .

Die Kielerin Luiza Zimmermann.

Einlaufen der 

beiden Teams auf 

der Kieler Wald-

wiese.

Holsteins Kapitä nin Sarah Begunk in Bedrä ngnis.
Pokalfi ght auf der Kieler Waldwiese gegen den 

HSV.

Trainer Bernd Begunk.

Holsteins Kapitä nin Sarah  Begunk vor HSV-Keeper Lela Naward.
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE HEIMSPIEL

Holstein Kiel –
           Hannover 96
Samstag, 18. September, 13.30 Uhr im Holstein-Stadion

Das nächste Heimspiel:

Durchwachsener Start
Hannover 96 holte unter dem neuen Trainer Jan Zimmermann 
aus den ersten vier Ligaspielen vier Punkte

Es wird bereits das vierte von sechs 

Nordduellen für Hannover 96 sein, 

wenn die Niedersachsen am 18. Sep-

tember im Holstein-Stadion auf die 

Kieler Störche treff en werden. Dabei 

verliefen die ersten Begegnungen 

gegen den SV Werder Bremen (1:1), den 

FC Hansa Rostock (0:3) und Dynamo 

Dresden (0:2) alles andere als optimal 

für die Landeshauptstädter, ehe am 

vorvergangenen Freitag gegen den 1. 

FC Heidenheim der erste Saisonsieg ge-

lang. Nachdem die Niedersachsen den 

FC St. Pauli empfangen (11. September), 

kommt es am 18. September an der Kie-

ler Förde zu einer Begegnung, bei der 

die beiden Kontrahenten alles reinwer-

fen müssen, um in der Tabelle klettern 

zu können.

In der Findungsphase

Noch sieht es ein wenig danach aus, 

als würden Hannovers Neuzugänge 

nicht so richtig einschlagen, wie es 

seitens der Vereinsführung geplant ge-

wesen war. Dabei legte H96 gerade in 

der Off ensive mächtig zu. Mit Sebastian 

Kerk (VfL Osnabrück), Sebastian Ernst 

(SpVgg Greuther Fürth) und Sebastian 

Stolze (Jahn Regensburg) verpfl ichte-

ten die Roten gleich drei Off ensivkräfte 

von aktuellen Ligakonkurrenten, die 

das Spiel nach vorn gestalten und ihre 

Mannschaft zum Erfolg führen sollen. 

Die beiden Saisontore, die die Hanno-

veraner bisher erzielten, schossen mit 

Marvin Ducksch und Hendrik Weydandt 

allerdings zwei etablierte Stürmer. 

Neben Ducksch hat es auch einen wei-

teren ehemaligen Storch an die Leine 

gezogen. Jannik Dehm wechselte im 

Sommer von der Förde nach Hannover 

und kam dort bislang zu drei Einsätzen.

Das erste Derby

Zum Auftakt gehörte die Anfangsphase 

der Partie den Bremern. Die beste 

Chance hatte Yuya Osako, seinen Flach-

schuss holte Ron-Robert Zieler aus 

dem rechten Eck (8.). Zwar hatte der 

SVW im ersten Durchgang mehr Ball-

besitz, im letzten Drittel fehlte jedoch 

die Genauigkeit. Im zweiten Durchgang 

schwächten sich die Roten gleich zu 

Beginn selbst. Niklas Schmidts Ecke 

nickte Simon Falette im Kopfballduell 

mit Ömer Toprak aus wenigen Metern 

ins eigene Tor (49.). Doch die 96er 

zeigten postwendend eine Reak-

tion, die sich gewaschen hatte. Nach 

einem Traumpass von Sei Muroya war 

Ducksch über rechts durch und hob 

die Kugel sehenswert über Michael 

Zetterer ins Tor (56.). Mit einem Punkt 

mussten sich also beide Teams zum 

Abpfi ff  begnügen. Im zweiten Nordduell 

gegen den FC Hansa Rostock setzte es 

dann prompt die erste Niederlage. Mit 

0:3 trat die Elf des neuen Trainers Jan 

Zimmermann den Heimweg.

Kellerduell im Norden?

Weil beide Mannschaften zum Sai-

sonstart nicht wie erhoff t punkteten, 

steht die Partie im Holstein-Stadion 

bereits unter besonderen Vorzeichen. 

Beide Teams stehen unter Zugzwang 

und wollen nachlegen, um den Abstand 

zu den unteren Tabellenplätzen ver-

größern zu können. Einfacher wird es 

sicherlich nicht!

Im letzten Duell beider Teams im Holstein-Stadion erzielte Fin Bartels im Mai dieses Jahres Holsteins 
1:0-Siegtreff er.

Jannik Dehm wechselte zu dieser Saison von der 
KSV nach Hannover.
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE AUSWÄRTSSPIEL

    Karlsruher SC –
                  Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

Samstag, 11. September, 13.30 Uhr im Wildparkstadion

Selbstbewusster KSC
Nach starkem Start fi ndet sich der Karlsruher SC aktuell auf 
den oberen Rängen wieder

Mit acht Punkten aus den ersten vier 

Spielen fi nden sich die Badener in der 

oberen Tabellenhälfte wieder – und 

das soll aus Karlsruher Sicht im besten 

Fall auch so bleiben. Mit einer schlag-

kräftigen Truppe auf dem Platz stehen 

die Chancen auch nicht schlecht, dass 

die Elf von Trainer Christian Eichner 

auch am Saisonende ein Wörtchen im 

Aufstiegsrennen mitzureden haben 

könnte. Dabei macht vor allem ein 

Spieler den Eindruck, als würde er 

damit weitermachen, woran er vor der 

Sommerpause besonders große Freude 

hatte: mit dem Tore schießen.

Bittere Niederlagen

In den beiden Duellen der Vorsaison 

mussten die Kieler zwei 2:3-Nieder-

lagen gegen couragiert auftretende 

Karlsruher hinnehmen. Im Hinspiel 

zeigten beide Teams ein intensives 

und temporeiches Spiel nach vorn, bei 

dem die Gäste aus dem Badener Land 

nach Standardsituationen jedoch gleich 

zwei Mal die Nase vorn hatten. Ioan-

nis Gelios parierte einen Schuss von 

Marvin Wanitzek gut, bevor die Kugel 

jedoch an den Strafraumrand prallte, 

von wo Philip Heise den KSC in Führung 

brachte (6.). Beim zweiten Gegen-

treff er brachte Wanitzek eine Ecke in 

den Strafraum der Störche, die Philipp 

Hofmann verlängerte, sodass Marco 

Thiede den Ball schließlich unter die 

Latte jagen konnte. Im zweiten Durch-

gang zeigten die Hausherren dann eine 

engagierte Leistung und glichen den 

Rückstand durch Janni Serra wieder 

aus (60./77.), konnten den Punkt aller-

dings nicht über die Zeit retten: Wenige 

Minuten vor dem Abpfi ff  setzte Robin 

Bormuth den Schlusspunkt der Partie, 

nachdem Heise eine Flanke punktge-

nau auf dessen Kopf setzte.

Im Rückspiel vergaben die Störche 

dann den ersten Matchball im Rennen 

und den Aufstieg in die 1. Bundesliga. 

Der KSC war nach dem Seitenwechsel 

eiskalt und erzielte drei Treff er. Ein ver-

meintlicher Ausgleich der Kieler durch 

Benjamin Girth kurz vor Schluss zählte 

nicht. Hofmann war es, der an diesem 

Tag doppelt für seine Mannschaft traf 

und auch in der aktuellen Spielzeit zur 

Höchstform aufl äuft.

Stürmer durch und durch                            

Die Spielzeit 2021/22 ist noch jung und 

vieles kann passieren, doch eine ge-

wisse Tradition scheint sich schon jetzt 

einzustellen. Philipp Hofmann, Stürmer 

des Karlsruher SC, triff t aus allen Lagen 

und zählt bereits drei Treff er nach vier 

Spieltagen auf seinem Konto. So ver-

half er seiner Mannschaft in den Spie-

len gegen den FC Hansa Rostock (3:1) 

und den SV Darmstadt 98 (3:0) zu deut-

lichen Siegen. Der KSC gab vom Anstoß 

weg den Ton an. Gerade in der Anfangs-

phase passte die Zuteilung der Darm-

städter noch nicht und so besorgte 

Goalgetter Hofmann die 1:0-Führung 

(9.). Eine Viertelstunde vor Schluss war 

es zunächst Kyoung-Rok Choi, der auf 

2:0 erhöhte, bevor Hofmann zu seinem 

zweiten Streich ansetzte und das Leder 

aus kurzer Distanz einschob.

Die Störche dürfen sich also auch in 

dieser Spielzeit auf einen Stürmer des 

Karlsruher SC gefasst machen, der 

erneut alles dafür tun wird, dass sein 

Verein am oberen Ende der Tabelle zu 

fi nden sein wird.

KSC-Torjäger Hofmann traf dabei gleich doppelt.

Das letzte Auswärtsspiel beim Karlsruher SC ver-
loren die Störche um Kapitän Hauke Wahl im Mai 
dieses Jahres mit 2:3.  
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